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Was ist sonst noch los?

Am Wochenende in Frauenzimmern 
Kirwe beim Sportverein

Leckere Wildgerichte, dazu feine 
Tröpfchen von heimischen Winzern 
läuten den Herbst beim SV Frauen-
zimmern ein. Freunde und Gäste sind 
wieder herzlich eingeladen, am 22. 
und 23. Oktober im Vereinsheim in der 
Riedfurt zum Essen vorbeizuschauen. 
Bewirtet wird am Samstag ab 17.30 
Uhr, und am Sonntag kann jeweils für 
11.30 Uhr und für 13.30 Uhr bei Reiner 
Scheu unter 0173/3005016 reserviert 
werden. Die Küche schließt um 15 Uhr.
Die Fußballer freuen sich auf zahl-
reiche Zuschauer zum Kirwe Kick am 
Samstag ab 17 Uhr.

JC LEOPOLD
Objekte

Zur Eröffnung des Künstlertreffs am Freitag, 21. Oktober, 20 Uhr laden wir Sie 
und Ihre Freunde herzlich ein. 

Gemeinde Pfaffenhofen, Carmen Kieninger, Bürgermeisterin

Foto von 2017

Am Donnerstag, 27. Oktober, 19 Uhr liest 
Maria Nikolai unter dem Titel „Töchter 
des Glücks“ aus dem zweiten Band ihrer 
Bodensee-Saga
Baden und Württemberg, 1918. Für die 
junge Lilly soll es der Start ins eigene 
Leben sein: Frisch verheiratet verlässt 
sie den elterlichen Gasthof am Boden-
see und beginnt hoffnungsvoll ihre Ehe 
an der Seite von Arno, dem Erben eines 
angesehenen Stuttgarter Seifenimperi-
ums. Doch als Arno vermisst gemeldet 
wird, liegt Lillys Welt in Trümmern. Mutig 
stellt sie sich der Verantwortung für das 
Unternehmen ihres Mannes und fasst 
Zukunftspläne – bis der geheimnisvolle 
Felix Benthin in ihr Leben tritt ...
Wie immer bei Maria Nikolai ist diese Le-
sung ein audiovisuelles Vergnügen. Die 
mit Bildern und Musik erweiterte Lesung 
lässt die Besucher ganz in die Welt der 
Geschichte eintauchen. Für eine süße 
Überraschung zeichnen das Kulturamt 
und die Mediothek Güglingen wieder 
verantwortlich. 

Karten unter www.reservix.de und 
unter 07135/1080
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 25. Oktober 2022:Frau Renate Hamann, 
den 75.
Am 25. Oktober 2022: Frau Heiderose Schmid, 
den 70.
Am 25. Oktober 2022: Herr Nedo Vinketa,  
den 70.
Pfaffenhofen
Am 22. Oktober 2022: Frau Diana Ruth Späth, 
den 75.
Am 24. Oktober 2022: Herr Kurt Eugen Mächtle, 
den 75.
Am 25. Oktober 2022: Herrn Siegfried Karl 
Harzer, den 80.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 21. Oktober
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4� 07135/7179010
Samstag, 22. Oktober
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21� 07135/4307
Sonntag, 23. Oktober
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34� 07133/98620
Montag, 24. Oktober
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5� 07133/960197
Dienstag, 25. Oktober
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 74/76� 07062/659940
Mittwoch, 26. Oktober
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37� 07062/62031
Donnerstag, 27. Oktober
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10� 07133/4357

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab so-
fort unter der Nummer 01805/843736 zu er-
reichen.
Die Patientenbesitzer werden über diese Num-
mer nach einer kurzen Bandansage automa-
tisch an die notdiensthabende Praxis weiter-
geleitet.

Standesämter melden
Güglingen
Sterbefall
Am 16. Oktober 2022 in Güglingen:
Christel Fink, geb. Bammesberger, Güglingen

Mitteilungen des Landrats­
amtes
Sonderausschüttung des Vereins Menschen 
in Not – Hilfe bei hohen Energiekosten
Ab Samstag, 15. Oktober 2022 bietet der Ver-
ein Menschen in Not der Heilbronner Stimme 
Bürgerinnen und Bürgern mit niedrigem Ein-
kommen die Möglichkeit, einen Antrag auf 
Unterstützung bei nicht mehr leistbaren Ener-
giekosten zu stellen. Mit diesem Angebot sol-
len Menschen aus dem Stadt- und Landkreis 
Heilbronn mit insgesamt 60.000 € unterstützt 
werden.
Die einmaligen Auszahlungsbeträge für die 
Betroffenen liegen dabei zwischen 300 € und 
1.000 €.
Als Mitglieder des Vereins Menschen in Not 
hat das Landratsamt Heilbronn, gemeinsam 
mit der Stadt Heilbronn und der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO), am vergangenen Dienstag 
gemeinsam die Vereinbarung zur Energiehilfe 
unterzeichnet.
Voraussetzungen für die Hilfe:
– Wohnsitz in Stadt- oder Landkreis Heilbronn
– Kein Anspruch auf Sozialhilfe
– �Ein-Personen-Haushalt mit einem maxi-

malen Nettoeinkommen (nach Anzug aller 
Pflichtversicherungen) von 1.500 €

– �Bei zwei Personen mit einem Nettoeinkom-
men von 2.250 €

– �Bei drei Personen mit einem Nettoeinkom-
men von 3000 €

– �Bei vier Personen mit einem Nettoeinkom-
men von 4000 €

– �Bei fünf Personen mit einem Nettoeinkom-
men von 4.600 €

Betroffene finden unter www.menschen-in-
not.net nähere Informationen zur Aktion sowie 
den Link zum Antragsformular direkt unter 
dem Beitrag.
Schadstoffsammlung am Samstag, 29. Ok­
tober 2022
Am Samstag, 29. Oktober, macht das Schad-
stoffmobil an folgenden Stellen im Landkreis 
Heilbronn Halt:

Zeit: Ort: Sammelplatz:
  9:00–
11:00 Uhr

Eppingen Festplatz an der 
Talstraße

11:30–
12:00 Uhr

Klein- 
gartach

Parkplatz beim 
Sportgelände an 
der Heuchelberg-
straße

13:30–
15:00 Uhr

Güglingen Parkplatz Wein-
steige (Festplatz)

Privathaushalte können dort schadstoffhaltige 
Abfälle in haushaltsüblichen Mengen kosten-
los abgeben. Abfälle werden auf diese Weise 
garantiert ordnungsgemäß beseitigt und ver-
wertet.
Eine Übersicht aller Sammeltermine sowie die 
Öffnungszeiten der Entsorgungsbetriebe und 

der Recyclinghöfe im Landkreis Heilbronn ist 
unter www.landkreis-heilbronn.de/abfallwirt-
schaft abrufbar.
Achtung, Lebensgefahr!
Kopfhörer und nicht beachtete Wegesper­
rungen machen den Waldbesuch gefährlich
Wenn im Herbst die Temperaturen fallen und 
die Bäume ihr Laub verlieren, steht für die 
Waldarbeiter und Förster die anstrengendste 
Zeit des Jahres an. Die Holzerntesaison hat 
begonnen, und vielerorts im Landkreis wer-
den Bäume gefällt, um den nachwachsenden 
Rohstoff Holz aus der Region zur Verfügung zu 
stellen. Zugleich dient die Holzernte zur Ver-
jüngung und zum Erhalt der Vielfalt an Baum-
beständen und der Förderung eines zukunfts-
fähigen Waldes. Diese besondere Jahreszeit 
im Wald setzt Rücksicht und ein gutes Mit-
einander von Forstleuten und Waldbesuchern 
voraus.

Durchgang verboten – Wegsperrungen bei Forst­
arbeiten respektieren.�
� (Foto: Landratsamt Heilbronn).

Zum Schutz der Erholungssuchenden ist die 
Sperrung einzelner Waldwege bei Baumfäll-
arbeiten oftmals unumgänglich. Waldarbeiter 
an der lauten Motorsäge oder die Fahrer von 
eingesetzten Forstmaschinen müssen sich hier-
bei auf die Beachtung von Wegsperrungen und 
das Verständnis der Waldbesucher verlassen 
können, andernfalls kann es zu brenzligen oder 
gar lebensgefährlichen Situationen im Wald 
kommen.
Als besonders heikel zeigt sich das Sporttreiben 
oder Spazieren gehen mit Kopfhörern im Wald. 
Mehrfach mussten Forstarbeiter in den letzten 
Jahren Personen aufhalten, die offensichtliche 
Wegesperrungen umgangen hatten und plötz-
lich gewissermaßen taub mitten im Gefahren-
bereich standen. „Kopfhörer und missachtete 
Wegesperrungen sind eine brandgefährliche 
Kombination, die im Wald zur Lebensgefahr 
werden können“, findet Martin Rüter, Forst-
amtsleiter des Landratsamtes Heilbronn.
Hinzu kommt, dass Baumfällungen auch ohne 
den Einsatz von Motorsägen möglich sind, wo-
durch sich Waldbesucher nicht auf das war-
nende Geräusch einer Motorsäge verlassen 
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können. Das Beachten der Absperrungen ist 
daher umso wichtiger.
Grundsätzlich bemühen sich die Verantwort-
lichen, die Wegsperrungen nur dort, wo es 
unbedingt notwendig ist, und nur so lange 
wie nötig einzusetzen. Im besten Fall können 
Absperrungen an Wegkreuzungen angebracht 
werden, um den Waldbesuchern gleich eine 
Umleitung zu ermöglichen, das lässt sich je-
doch nicht in allen Fällen umsetzen.

Geänderter Redaktions­
schluss wegen Feiertag
In der KW 44 wird der Redaktionsschluss 
wegen dem Feiertag am 1. November auf 
Montag, 31. Oktober, 15 Uhr vorverlegt.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Neuauflage Fahrrad- und Wander-Spaß­
karten
37 ausgeschilderte Touren – 11 Rad- und 26 
Wandertouren sind in den neu aufgelegten 
Rad- und Wanderkarten des Neckar-Zaber-
Tourismus zu finden. Die Karten erfreuten sich 
eines so guten Zuspruchs, dass sie nach der 
Auslage auf der Gartenschau Eppingen alle 
vergriffen waren. Die neuen Karten, die in der 
Tourist-Information kostenlos erhältlich sind, 
sorgen für Abwechslung bei Rad- und Wan-
dertouren im „Goldenen Herbst“ in der Neckar-
Zaber-Region.

Aktuelle Führungstermine
Die Anmeldung erfolgt unter Angabe der Kon-
taktdaten direkt beim jeweiligen Gästeführer 
bzw. Gästeführerin.
Samstag, 22.10.2022, 13.30 Uhr, Archäolo­
gische Radtour – auf den Spuren der Römer 
durchs Zabergäu
Auf dem Römerweg entlang der Zaber von Bra-
ckenheim nach Güglingen radeln mit Vorstellung 
der Grabungsstellen Frauenzimmern-Langwie-
sen und Güglingen-Steinäcker. Treffpunkt: Zen-
traler Omnibusbahnhof Brackenheim. Kosten:  
7 €/P., Anmeldung: Roland Gläser, Tel. 07135/ 
7929 oder cat14@t-online.de.
Sonntag, 23.10.2022, 14 Uhr, „Gastlichkeit 
an jedem Eck“
Ein Spaziergang zum Erinnern und Mitmachen. 
Es werden die Lauffener Gastwirtschaften im 
Wandel der Zeit beleuchtet. Es ist ausdrücklich 
gewünscht, dass sich die Gäste mit einbringen, 
sich an eigene Erlebnisse von damals erinnern 
und sich mit den anderen Teilnehmenden aus-
tauschen. Treffpunkt: Gasthof zur Eisenbahn, 
Bahnhofstr. 46, Lauffen. Kosten: 3 €/P., Anmel-
dung erforderlich: Gästeführer Klaus Koch, Tel. 
01522/7784713 oder Klaus.Koch@Lauffen.de.
Mittwoch, 26.10.2022, 14 Uhr, Die Mönchs­
bergtour am Mittwoch
Der Herbst ist da, es kehrt Ruhe ein. Die traum-
haften Farben der Reblandschaft erleben Sie 
mit Weinerlebnisführerin Susanne Müller am 
malerischen Mönchsberg. Es gibt viel Wissens-
wertes über Weinbau, Kellerei, Land und Leute 
zu hören. Mit dabei: Ein- und Ausblicke, Secco, 
3 Weinproben und Handvesper, Wasser, Trau-
bensaft. Kosten: 21€/P., Anmeldung: Weinkon-
vent Dürrenzimmern, Tel. 07135/95150 oder 
info@weinkonvent-duerrenzimmern.de.
Herbstferienprogramm mit Naturparkführe­
rin Angelika Hering, Zaberfeld
31.10.2022, Die kleine Hexe, Mitmachge-
schichte, 10 bis 14 Uhr für Kinder von 6 bis  
10 Jahren. 18 €/Kind.

Diese Woche erreichte die Kommunen folgender Hinweis 
von der Geschäftsführung der Netze BW GmbH,  
der auch vonseiten der Stadt Güglingen und der  

Gemeinde Pfaffenhofen unterstützt wird. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die derzeit angespannte Versorgungssituation in Deutschland führt dazu, dass die Wahr-
scheinlichkeit einer drohenden Gasmangellage steigt. Das könnte auch zu Engpässen in 
der Stromversorgung führen. Für eine bestmögliche Vorbereitung hat Ihre Kommune ge-
meinsam mit der Netze BW für Sie die wichtigsten Fakten zusammengefasst.
1. Kommt eine Gasmangellage?
Ein klares Ja oder Nein gibt es aber nicht. Dank eines bisher warmen Jahres sind die 
Gasspeicher in Deutschland gut gefüllt, aktuell ist die Gasversorgung stabil. Die Höhe 
des Gasverbrauches in den kommenden Monaten hängt sehr stark von der Witterung ab. 
Zurzeit müssen wir von einer möglichen Gasmangellage ausgehen.
2. Was bedeutet eine Gasmangellage für mich?
Kommt es zu einer Gasmangellage, verpflichtet die Bundesregierung (Bundeslastver-
teiler) zuerst Industriekunden, ihren Gasbezug zu reduzieren oder auf Null zu senken. 
Ihr persönlicher Netzbetreiber arbeitet dabei stets eng mit dem Bundeslastverteiler zu-
sammen. Auch wenn die sogenannten „geschützten Kunden“ (Privathaushalte oder so-
ziale Einrichtungen) erst an zweiter Stelle in die Pflicht genommen werden, kann es aus 
technisch nicht vermeidbaren Gründen, z. B. bei einem Druckabfall, zu Gasausfällen in 
Privathaushalten kommen.
3. Welchen Einfluss hat eine Gasmangellage auf die Stromversorgung?
Um die schwankende Leistung Erneuerbarer Energien auszugleichen, werden rund 14 % 
des Stroms in unseren Netzen mit Gas erzeugt. Ein Gasmangel kann so auch zu einem 
Strommangel führen. Zudem raten wir dringend vom Kauf von Heizlüftern ab: Werden zu 
viele elektrisch betriebene Geräte zeitgleich genutzt, drohen Überlastungen des lokalen 
Stromnetzes und damit auch ein Stromausfall bei Ihnen Zuhause.
4. Was kann ich persönlich tun?
Eine gute und bedachte Notfallvorsorge hilft Ihnen dabei, auf den Ernstfall vorbereitet 
zu sein. Grund zur Panik besteht nicht – sorgen Sie dennoch unter anderem für Ersatz-
leuchtmittel und ein netzunabhängiges Radio. Weitere Empfehlungen hat das Bundes-
amt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BKK) zusammengestellt:

Zudem ist Solidarität beim 
Energiesparen gefragt! 
Hilfreiche Tipps bietet die 
Kampagne „CLEVERLÄND“ 
der baden-württembergi-
schen Landesregierung:

Freundliche Grüße

Steffen Ringwald, Geschäftsführer Netze BW GmbH

Ulrich Heckmann, 
Bürgermeister Güglingen

Carmen Kieninger, 
Bürgermeisterin Pfaffenhofen
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02.–04.11.2022, 3 Tage Naturparkforscher, 
tägl. von 9 bis 14 Uhr für Kinder von 6 bis  
12 Jahren. 110 €/Kind. Anmeldung: Naturpark-
führerin Angelika Hering, Tel. 0162/7803936 
oder angelika.hering68@gmail.com.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, Di./Mi., 9–17 Uhr, Do./Fr., 
9–18 Uhr, Sa., 9–12 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Aktuelle Naturparkinfo und Ferienangebote 
für Kinder:
Alle Veranstaltungen unterliegen den gelten-
den Landesverordnungen. Es können sich kurz-
fristig Änderungen ergeben, daher bitte immer 
telefonisch bei den Naturparkführer/-innen 
nachfragen.
Einen Überblick finden Sie auf unserer Web-
seite „naturpark-stromberg-heuchelberg.de“!
Wer hat die Haselnuss geklaut?
Sa., 22.10., Uhrzeit: 14 bis 16 Uhr p. P. 8 €: 
Kinder von 6–10 Jahren können mit Naturpark-
führerin Angelika Hering gemeinsam die wun-
derschöne Räubergeschichte vom Eichhörn-
chen: „Wer hat die Haselnuss geklaut?“ hören. 
Bei Spiel und Spaß erfahren wir: Welche Tiere 
fressen Nüsse? Wie legen sie Wintervorrat an? 
Finden sie die Nüsse wieder? ...
Naturparkführerin Angelika Hering, Tel. 07046/ 
7741 oder 0162/7803936, E-Mail: angelika.
hering68@gmail.com. Treffpunkt: Zaberfeld, 
Parkplatz Ehmetsklinge Holzhütte. Anmeldung 
erforderlich.
Entdeckungen im Bauerngarten – Herbst
So., 23.10., Uhrzeit: 14 bis 16.30 Uhr: Das Jahr 
neigt sich dem Ende zu – Zeit der Ernte, aber 
auch für die Aussaat des Wintergemüses. Mit 
den richtigen Sorten und wenig Aufwand lässt 
auch in der kalten Jahreszeit frisches Gemüse 
anbauen. Und wir pflegen damit nachhaltig 
unseren Gartenboden mit all den Mikroorga-
nismen darin. Altbewährtes und Neues zwi-
schen Asia-Salat, Pak Choi und Spinat.
Naturparkführerin Beate Zonsius, Tel. 0152/ 
38268292, E-Mail: b.zonsius@gmx.de, Kosten-
beitrag: p. P. 12 €, Kinder frei. Treffpunkt: Bret-
ten, Salzhofen 4/1. Anmeldung erforderlich.
Naturparkmarkt Kürnbach
So., 23.10., Uhrzeit: 11 bis 18 Uhr: Traditio-
nell lädt das Schwarzrieslingdorf Kürnbach zu 
einem Naturparkmarkt im Herbst ein. Gesunde 
und schmackhafte Lebensmittel aus der Region 
direkt vom Erzeuger – das sind Naturpark
märkte. 
Eine reichhaltige Auswahl an Hausgemachtem, 
frisches Obst und Gemüse der Saison aber auch 
Käse, Honig, Liköre und vieles mehr bereichern 
Ihren Einkaufskorb. Genießen Sie ländliches 
Ambiente und regional erzeugte Lebensmittel 
direkt bei den Erzeuger/-innen.
Veranstalter Gemeinde Kürnbach und Naturpark 
Stromberg-Heuchelberg, Tel. 07046/884815, 
E-Mail: mail@naturparkstromberg-heuchel-
berg.de, kostenfrei, Ort: Kürnbach, Oberder
dinger Horn.

Berichte aus der Gemeinderats­
sitzung am 11. Oktober 2022
Top 2 Unterbringung Flüchtlinge
Bürgermeister Heckmann informierte über den 
aktuellen Sachstand. Er appellierte erneut an 
Gemeinderat und BürgerInnen Wohnraum zur 
Verfügung zu stellen, da man davon ausgehen 
kann, dass auch Güglingen weitere Geflüchtete 
unterbringen muss.
Top 3 Bürgerbegehren „Luftfilter“ Auf­
hebung der bisherigen Beschlüsse und Fest­
stellung der Zulässigkeit
Der Gemeinderat hat sich in seiner öffent
lichen Sitzung am 20.07.2021 mit der von 
der BU-Fraktion beantragten Anschaffung 
von Raumlüftern für die Schulen und Kitas 
in Güglingen befasst. Am 28.09.2021 reich-
te eine Bürgerinitiative ein Bürgerbegehren 
„Luftfilter vernichten Viren – die Gesundheit 
unserer Kinder in Güglinger Kitas und Schulen 
schützen“ ein. Dieses Bürgerbegehren hatte 
zum Ziel, den Gemeinderatsbeschluss vom 
20.07.2021 über die Ablehnung der Anschaf-
fung von Luftfiltern aufzuheben. Es wurde aber 
in der Sitzung am 16.11.2021 aus formellen 
Gründen als nicht zulässig erklärt.
Am 15.02.2022 reichte die Bürgerinitiative ein 
weiteres Bürgerbegehren „Luftfilter vernichten 
Viren – die Gesundheit unserer Kinder in Güg-
linger Kitas und Schulen schützen“ ein. Dieses 
Bürgerbegehren hatte zum Ziel, denn Gemein-
deratsbeschluss vom 16.11.2021 aufzuheben 
und die Anschaffung von Raumluftfiltern in 
Gruppen-, Klassenräumen und von Kindern 
genutzten Räumen in Kitas und Schulen in 
Trägerschaft der Stadt Güglingen herbeizu-
führen.
Dieses Begehren wurde erneut abgelehnt, ob-
wohl die Verwaltung das Bürgerbegehren als 
zulässig erachtete und es auch vonseiten des 
prüfenden Anwalts als rechtlich zulässig ein-
geschätzt wurde.
Nachdem Bürgermeister Heckmann gegen den 
Beschluss Widerspruch eingelegt hatte, wurde 
der Vorgang entsprechend im Landratsamt be-
arbeitet.
Entsprechend der Beanstandungsverfügung 
des Landratsamtes beantragte die Verwaltung 
in öffentlicher Sitzung vom 19.07.2022 die 
Aufhebung des Beschlusses des Gemeinde-
rates vom 12.04.2022 (TOP 1) und die Fest-
stellung der Zulässigkeit des Bürgerbegehrens 
vom 15.02.2022. Da auch dieser Antrag vom 
Gremium abgelehnt wurde, wurde beim Regie-
rungspräsidium Widerspruch erhoben.
Das Regierungspräsidium Stuttgart kommt in 
seinem Widerspruchsbescheid vom 15.09.2022 
zum Ergebnis, dass in der Februarsitzung die 
Zulässigkeit des Begehrens hätte festgestellt 
werden müssen.
Entsprechend des Widerspruchsbescheids des 
Regierungspräsidiums Stuttgarts beantragt 
die Verwaltung in der Sitzung am 11. Oktober 
2022, die bisherigen, mehrheitlich gefassten 
Beschlüsse des Gemeinderates über die Fest-
stellung der Unzulässigkeit des Bürgerbegeh-
rens „Luftfilter“ vom 15.02.2022 aufzuheben 
und die Zulässigkeit des Bürgerbegehrens fest-
zustellen.

Markus Xander (FUW) kündigte an, dass sich 
seine Fraktion aufgrund der Stellungnahme 
des Regierungspräsidiums dem Bürgerbegeh-
ren nicht mehr verschließen werde, aber sie 
nach wie vor die Anschaffung von Luftfiltern 
als nicht sinnvoll erachte.
Dahingegen betonte Bürgermeister Heckmann, 
dass auch vonseiten der Verwaltung schon 
die Argumente vorgebracht wurden, die nun 
das Regierungspräsidium für die Zulässigkeit 
anführe. Auch seien immer alle Fragen zum 
Bürgerbegehren geprüft und beantwortet 
worden.
Joachim Esenwein (Bürgerunion) hielt ein 
Plädoyer für die Luftfilter und betonte, dass in 
der ganzen Diskussion die Betroffenen, nämlich 
die Kinder außer Acht gelassen wurden.
Frank Naffin (Neue Liste) kündigte an, die 
Entscheidung für einen Bürgerentscheid zu 
akzeptieren, aber er hoffe auf die Vernunft der 
Bürger, gegen die Luftfilter zu stimmen und 
die Kosten von ca. 1 Million Euro lieber in die 
Ausbildung zu stecken und nicht in die seiner 
Meinung nach fragwürdigen Geräte.
Am Ende der Diskussion wurden bei neun Ent-
haltungen mehrheitlich folgende Beschlüsse 
gefasst:
1. �Die bisherigen, mehrheitlich gefassten Be-

schlüsse des Gemeinderates über die Fest-
stellung der Unzulässigkeit des Bürgerbe-
gehrens „Luftfilter“ vom 15.02.2022 werden 
aufgehoben.

2. �Nach Anhörung der Vertrauenspersonen  
in öffentlicher Gemeinderatssitzung vom  
22. März 2022 und der Prüfung aller recht-
lichen Voraussetzungen wird die Zulässigkeit 
des Bürgerbegehrens „Luftfilter“ festgestellt.

3. �Der Bürgerentscheid enthält die Fragestel-
lung „Sind Sie dafür, dass der Beschluss 
des Gemeinderates (Vorlage Nr. 179a/2021 
Ö-Beschlussfassung zu b) vom 16.11.2021 
aufgehoben wird u. die Stadt Güglingen für 
die in ihrer Trägerschaft stehenden Kitas und 
Schulen in den dortigen Gruppen-, Klassen-
räumen, von Kindern genutzten Räumen 
Raumluftfilter anschafft?“.

Top 4 Bürgerbegehren „Luftfilter“ Festle­
gung des weiteren Vorgehens
Nach § 21 Abs. 6 S. 1 GemO ist der Bürger-
entscheid innerhalb von vier Monaten nach 
der Entscheidung über die Zulässigkeit durch-
zuführen. Nach der Feststellung der Zulässig-
keit in der Gemeinderatssitzung am 11. Ok-
tober 2022 wäre der späteste Termin für die 
Durchführung des Bürgerentscheides somit der 
11.02.2023.
Für die Organisation und Vorbereitung des 
Bürgerentscheides benötigt die Verwaltung 
eine Vorlaufzeit von mindestens 2–3 Monaten. 
Die Verwaltung schlägt daher vor, den Bürger-
entscheid am 29.01.2023 durchzuführen. Die-
sem Vorschlag stimmte der Gemeinderat zu. 
Außerdem wurde beschlossen, dass der Bür-
gerentscheid die Fragestellung „Sind Sie dafür, 
dass der Beschluss des Gemeinderates (Vor-
lage Nr. 179a/2021 Ö-Beschlussfassung zu b) 
vom 16.11.2021 aufgehoben wird u. die Stadt 
Güglingen für die in ihrer Trägerschaft stehen-
den Kitas und Schulen in den dortigen Grup-

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
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pen-, Klassenräumen, von Kindern genutzten 
Räumen Raumluftfilter anschafft?“ enthält.
Wird ein Bürgerentscheid durchgeführt, muss 
den Bürgern, die innerhalb der Gemeindeor-
gane (Bürgermeister und Gemeinderat) ver-
tretene Auffassung dargelegt werden (§ 21 
Abs. 5 GemO). Daher wurde beschlossen, dass 
eine Informationsbroschüre zum Thema ver-
öffentlicht wird. In dieser soll die innerhalb 
der Gemeindeorgane vertretene Auffassung 
dargelegt werden. Den Vertrauensleuten wird 
die Möglichkeit eingeräumt, ihre Auffassung 
in gleichem Umfang wie die Gemeindeorgane 
darzulegen und es wurde besprochen, dass sich 
die Fraktionsvorsitzenden gemeinsam mit den 
Initiatoren über den Modus der Broschüre ver-
ständigen.
Top 5 Bürgerbegehren „Luftfilter“ Bildung 
des Gemeindewahlausschusses
Für die Durchführung des Bürgerentscheides 
ist wie bei Kommunalwahlen ein Gemeinde-
wahlausschuss zu bilden.
Nach § 11 Kommunalwahlgesetz (KomWG) ob-
liegt dem Gemeindewahlausschuss die Leitung 
der Gemeindewahlen und die Feststellung des 
Wahlergebnisses. In der Sitzung am 11. Okto-
ber 2022 wurde vom Gemeinderat folgender 
Besetzung des Gemeindewahlausschusses be-
schlossen. Da sich Stadtrat Scheerle befangen 
erklärte, wurde abweichend vom ursprüng-
lichen Vorschlag Stadtrat Burrer als Vertreter 
von der FUW benannt.
Vorsitzender (kraft Gesetz)	 BM Heckmann
Stellvertreter	 STR. Xander
Beisitzer	 STR. Knecht
Stellvertreter	 STR. Burrer
Beisitzer	� STRin Suchanek-

Henrich
Stellvertreter	 STRin Nowak
Top 6 Neubau Kindertagesstätte mit Fami­
lienzentrum - Vergabe Bodenbelagsarbeiten 
und Schreiner Innentüren
Der Gemeinderat folgt dem Vergabevorschlag 
des Architekten Kürschner und hat am 11. Ok
tober 2022 beschlossen, die Bodenbelagsarbei-
ten an die Firma Lang Raum Design aus Michel-
feld zum Angebotspreis von 63.639,43 € brutto 
zu erteilen.
Die finanziellen Mittel stehen im Haushalt in-
nerhalb der Bereitstellung der geplanten Ge-
samtkosten zur Verfügung. Der Kostenrahmen 
wird um 41.260,57 € unterschritten.
Das Gewerk Innentüren wurde ebenfalls wie 
vom Architekten vorgeschlagen vergeben und 
daher beschlossen, die Vergabe der Innentüren 
an die Firma MTS GmbH & Co. KG aus Marbach 
zum Angebotspreis von 76.016,43 € brutto zu 
erteilen.
Die finanziellen Mittel stehen im Haushalt 
innerhalb der Bereitstellung der geplanten 
Gesamtkosten zur Verfügung. Der Kosten
rahmen wird um 25.983,57 € unterschritten.
Top 7 Mensa an der Katharina-Kepler-Schule
Änderung des Essenspreises
Seit 1. Februar 2021 kostete ein Essen in der 
Mensa für Schüler*innen 4,20 Euro.
Die Stadt zahlt pro Essen 6,80 Euro an den 
Caterer. Nun wurde die Verwaltung vom Cate-
rer darüber informiert, dass der Essenspreis so 
nicht mehr gehalten werden kann.
Die steigenden Energie-, Personal-, und 
Lebensmittelkosten zwingen den Caterer den 
Essenpreis anzupassen. Ab 1. November muss 
die Stadt daher pro Essen 7,50 Euro an den 
Caterer zahlen. Ein warmes Mittagessen ist 

für die Schüler sehr wichtig, daher wird die-
ses auch angeboten und von der Stadt durch 
die teilweise Übernahme der Essenskosten ge
fördert.
Derzeit liegt der Zuschuss pro Essen bei  
2,60 Euro. Durch die angekündigte Erhöhung 
würde sich der Zuschuss vonseiten der Stadt 
auf 3,30 Euro erhöhen.
Markus Xander (FUW-Fraktion) könne dem 
Verwaltungsantrag grundsätzlich zustimmen. 
Allerdings rege die Fraktion an, einen Grund-
satzbeschluss zu fassen, dass der Essenspreis 
zu 40 % bezuschusst wird und der Rest des 
Preises von den Mensanutzern selbst zu tragen 
sei. In Zukunft könnte die Verwaltung so die 
Preise selbst anpassen.
Diesem ergänzenden Antrag, den Zuschuss für 
ein Essen an der Mensa der KKS ab 01.11.2022 
auf 40 % zu ändern und die Benutzungsord-
nung, § 4 Nutzungsentgelt entsprechend zu 
ändern, stimmte der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 11. Oktober 2022 mehrheitlich zu.
Top 8 2. Änderung der Satzung über die Be­
nutzung der Obdachlosenunterkünfte der 
Stadt Güglingen – Obdachlosensatzung
Die Satzung über die Benutzung der Obdach
losenunterkünfte der Stadt Güglingen (Ob-
dachlosensatzung) wurde im November 2018 
beschlossen. Die monatliche Benutzungsge-
bühr und Betriebskosten werden entsprechend 
der Anlage 1 zur Satzung verhoben.
Mit der 1. Änderung der Obdachlosensatzung 
wurde mit Beschluss vom 7.12.2021 das Ge-
bäude Ochsenbacher Straße 14 in Eibens-
bach als Notunterkunft in die Satzung aufge
nommen.
Nach wie vor besteht ein hoher Bedarf an 
Unterkünften, insbesondere für geflüchtete 
Personen aus der Ukraine. Da die Wohnung im 
Gebäude Marktstraße 22 derzeit leerstehend 
ist, soll diese vorübergehend als Notunterkunft 
genutzt werden.
Ein öffentlich-rechtliches Einweisungsverhält-
nis zur Vermeidung einer Obdachlosigkeit (Ob-
dachlosenunterbringung) begründet im Gegen-
satz zu einer privatrechtlichen Vermietung kein 
Mietverhältnis und ist nicht an Kündigungs-
fristen o. ä. gebunden. Die Verwaltung schlägt 
daher vor, die Wohnung als Notunterkunft in 
die Obdachlosensatzung mit aufzunehmen, um 
den Engpass an Obdachlosenunterkünften auf-
fangen zu können. Die Kalkulation der monat-
lichen Benutzungsgebühren wurde analog der 
Gebührenkalkulation der bisher bereits aufge-
führten Unterkünfte erstellt.
Der Gemeinderat stimmte in seiner Sitzung am 
11. Oktober 2022 der 2. Änderung der Satzung 
über die Benutzung der Obdachlosenunter
künfte der Stadt Güglingen sowie der Anlage 1, 
welche die Benutzergebühren enthält zu.
Top 9 Stadtwerke Güglingen – Kalkulation 
der Wärmepreise
Vonseiten der Verwaltung abgesetzt.
Top 10 Änderungen von Benutzungsord­
nungen
10 a) Änderung der Benutzungsordnung – 
Blankenhornhalle Eibensbach
Durch Beschluss des Gemeinderats wurde im 
Sommer 2001 die Benutzungsordnung für die 
Blankenhornhalle in Eibensbach auf Eurobe
träge umgestellt.
Aufgrund der in diesem Jahr stark gestiege-
nen Energiekosten ist die Anpassung vor allem 
der Nebenkosten dringend erforderlich. Neben 
den Energiekosten wurden auch die Personal

kostensätze genauer bzw. auf ein aktuelles 
Niveau festgelegt. Diese sind in der Anlage 1 
festgelegt.
Weitere gegebenenfalls notwendige Änderun-
gen sowohl im Text der Benutzungsordnung 
selbst als auch in der Anlage 1 zur Benut-
zungsordnung sollen zu einem späteren Zeit-
punkt erfolgen.
Der Gemeinderat stimmte in der Sitzung am 
11. Oktober 2022 der Änderung der beifügten 
Anlage 1 der Benutzungsordnung Blanken-
hornhalle Eibensbach zu.
10 b) Änderung der Benutzungsordnung – 
Riedfurthalle Frauenzimmern
Für die Riedfurthalle in Frauenzimmern wurde 
durch Beschluss des Gemeinderats im Herbst 
2001 die Benutzungsordnung auf Eurobeträge 
umgestellt. Wie die Halle in Eibensbach wurde 
auch die Benutzerordnung für die Halle in 
Frauenzimmern angepasst und in der Sitzung 
am 11. Oktober 2022 die Änderung der Anlage 1 
der Benutzerordnung beschlossen.
Weitere gegebenenfalls notwendige Änderun-
gen sowohl im Text der Benutzungsordnung 
selbst als auch in der Anlage 1 zur Benut-
zungsordnung sollen zu einem späteren Zeit-
punkt erfolgen.
Für beiden Hallen gilt allerdings, dass bisher 
unterschriebene Nutzungsverträge auf Basis 
der alten Preise abgerechnet werden.
Top 11 Änderung der Benutzungsordnung - 
„Herzogskelter Saal“
In der Gemeinderatssitzung am 01.12.2015 
wurde die Neufassung der Benutzungsordnung 
der Herzogskelter beschlossen. Als Anlage 1 
zu dieser Benutzungsordnung wurden auch 
die Entgelte für die Nutzung des Saals der 
Herzogskelter sowie aller darin befindlichen 
Einrichtungen beschlossen. Wie auch bei den 
Hallen sind die Energiekosten stark gestiegen 
und eine Anpassung der Entgelte daher nötig. 
Daher wurde auch für den Saal der Herzogs-
kelter am 11. Oktober 2022 vom Gemeinderat 
beschlossen, die Anlage 1 zur Benutzerordnung 
zu ändern. Weitere gegebenenfalls notwendige 
Änderungen sowohl im Text der Benutzungs-
ordnung selbst als auch in der Anlage 1 zur 
Benutzungsordnung sollen zu einem späteren 
Zeitpunkt erfolgen.
Es gilt allerdings, dass bisher unterschriebene 
Nutzungsverträge auf Basis der alten Preise 
abgerechnet werden.
Top 12 Gottlieb-Luz Kindertagesstätte – Er­
satzbeschaffung Kinderspielgerät – Vergabe
In der Evangelischen Kindertagesstätte Gott-
lieb-Luz hat sich im Sommer kurzfristig er-
geben, dass nach der sicherheitstechnischen 
Überprüfung Außenspielgeräte nicht mehr 
sicher genug waren und daher abgebaut wer-
den mussten. Eine Reparatur war aufgrund der 
zahlreichen und schwerwiegenden Beschädi-
gungen nicht mehr möglich.
Der Träger der Kita, die evangelische Kirchen-
gemeinde Güglingen hat sich umgehend mit 
der Ersatzbeschaffung auseinandergesetzt und 
mit Spielgeräteherstellern Kontakt aufgenom-
men und entsprechende Angebote angefordert.
Das zu vergebende Spielgerät ist in der 
Gesamtkonzeption auf die neue Spielgeräte-
konzeption im Zuge zum Neubau Kindertages-
stätte mit Familienzentrum abgestimmt. Die 
evangelische Kirchengemeinde Güglingen kann 
sich dafür aussprechen, das günstigste Ange-
bot der Firma Spielgeräte Maier (Spielschiff mit 
Stange) anzunehmen.
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Von der örtlichen Firma Burrer Garten- und 
Landschaftsbau wurden die erforderlichen 
Tiefbauarbeiten angeboten.
Die Kosten für ein neues Spielgerät wurden im 
Haushalt 2022 mit 25.000 € berücksichtigt. 
Die Gesamtkosten dieser Maßnahme werden 
hier mit 80 % Stadt und 20 % Ev. Kirchen
gemeinde aufgeteilt.
Vom Gemeinderat wurde in der Sitzung am  
11. Oktober 2022 beschlossen, den Auftrag 
für die Ersatzbeschaffung eines neuen Kin-
derspielgeräts an die Firma Spielgeräte Maier 
aus Bechtolsheim zum Angebotspreis von 
18.467,92 € brutto zu erteilen und die Tief-
bauarbeiten an die Firma Burrer Garten- und 
Landschaftsbau aus Güglingen zum Angebots-
preis von 2.283,61 € zu vergeben.
Top 13 Anträge der Bürgerunion
Von der Bürgerunion wurden für die Sitzung 
am 11. Oktober 2022 drei Anträge eingebracht
1) �Wasserspeicher und regenerative Wärme­

versorgung mit Wärmegewinnung aus 
Abwasserwärmeaustauscher�  
Die Bürgerunion beantragt im neuen Wohn-
quartier Schafhausplatz die Installation 
eines großen Wasserspeichers auszuführen.� 
Es wurde beschlossen, diesen Teil des 
Antrags an die Architektin des Gebäudes 
weiterzugegeben mit der Bitte sich mit 
diesem Thema entsprechend zu befassen.�  
Der zweite Teil des Antrags zur Wärme-
gewinnung wurde aufgrund der nicht 
gegebenen technischen Voraussetzungen 
abgelehnt.

2) �Waldbrand�  
Der Antrag zum Thema Waldbrand wurde 
auf eine Sitzung vertagt, in der auch der 
Kreisbrandmeister anwesend ist.

3) �Aussetzung der Kitagebühren�  
Die Bürgerunion beantragt, die Elternbei
träge für die Kitas in Güglingen für die kom-
menden beiden Jahre auszusetzen, um die 
Familien zu entlasten. Die Verwaltung stell-
te sich klar gegen diesen Antrag, da man 
damit bestimmte Gruppen bevorzugen wür-
den, so Bürgermeister Heckmann. Es gebe 
auch Familien, die ihre Kinder daheim be-
treuen oder deren Kinder in der Schule oder 
gar nicht in Güglingen in einer Einrichtung 
seien. Auch Personen mit einem kleinen Ein-
kommen oder einer geringen Rente haben 
Probleme, die laufenden Ausgaben zu be-
gleichen und würde durch eine Aussetzung 
der Kitagebühren keine Entlastung erfahren. 
Joachim Esenwein, Fraktionssprecher der 
Bürgerunion, schlug als Kompromiss vor, die 
Betreuungsgebühren zumindest über den 
Winter, also die nächste fünf Monate aus-
zusetzen.�  
Auch bei einem Erlass der Gebühren von 
nur fünf Monaten wären das für die Stadt 
Kosten in Höhe von 180.000 €, so Bürger-
meister Heckmann und man können sich 
vonseiten der Verwaltung auch nicht die-
sem Kompromissvorschlag anschließen.�  
Das Gremium schloss sich dieser Meinung 
an und lehnte den Antrag zum Erlass der 
Kitagebühren in der Sitzung am 11. Oktober 
2022 mehrheitlich ab.

Top 14 Vergabe von Bauplätzen Baugebiet 
„Ob der großen Hohle“
Im Baugebiet „Ob der großen Hohle“ in Güg-
lingen stehen insgesamt 12 Bauplätze zum 
Verkauf. Die Bewerber erhalten entsprechend 
der erstellten Vergabekriterien Punktezahlen, 

nach denen die Plätze dann vergeben werden. 
Für ein Flurstück wurde in der letzten nicht-
öffentlichen Sitzung dem Zuteilungsvorschlag 
zugestimmt. In der öffentlichen Sitzung am 
11. Oktober 2022 wurde dem Verkauf eines 
weiteren Baugrundstückes im Baugebiet  
„Ob der großen Hohle“ nun ebenfalls zuge-
stimmt. Durch den Verkauf von einem weiteren 
Grundstück wird ein Verkaufspreis von rund 
180.835 Euro erzielt.
Top 15 Bausachen
Zwei Bausachen wurden in der Sitzung am  
11. Oktober 2022 zugestimmt:
- �einer Verlängerung der bestehenden Garage 

in Güglingen
- �der Errichtung eines Wohnhofes mit 55 WE, 

Bank und TG in Güglingen

Öffentliche 
Bekanntmachungen
Durch Veröffentlichung auf der Home-
page der Stadt Güglingen unter Aktuelles 
– Öffentliche Bekanntmachungen wurde 
folgendes bekannt gegeben:
• �2. Änderung der Satzung über die Be-

nutzung der Obdachlosenunterkünfte 
der Stadt Güglingen

Vorverkauf für das Konzert 
MARE am Donnerstag,  
10. November läuft

Die mediterrane Leichtigkeit des Seins war 
zweifellos immer schon prägend für die 
Instrumental-Kunst von Quadro Nuevo: ita-
lienische Tangos, französische Valse, ägäische 
Mythen-Melodien sowie waghalsige Fahrten-
lieder entlang einer sonnenbeschienen Küsten-
straße. Sie alle dienen als vergnügliche Barke 
für lustvoll improvisierte Abenteuerfahrten.
Die Anregungen und Inspirationen hierzu holte 
sich Quadro Nuevo auf ausgedehnten Reisen. 
Musikalische Juwelen aufgelesen auf den 
Plätzen des Südens.
Die temperamentvollen Vollblut-Musiker tou-
ren seit 1996 durch die Länder dieser Welt und 
trugen ihre Lieder von Oberbayern bis Bari, 
quer über den Balkan durch Vorderasien bis 
Kairo, von Buenos Aires bis Hong Kong. Nach 
ihrem erfolgreichen Gastspiel im Jahr 2019 
sind sie nun zurück in der Herzogskelter.
MARE erglänzt in allen betörenden Klang
farben eines unbekannten Paradieses und duf-
tet nach Dolce Vita, reifen Zitronen und gelben 
Bikinis.
Karten gibt es im Vorverkauf im Rathaus unter 
Telefon 07135/108 0 oder per E-Mail an stadt@
gueglingen.de.

Rathaus am 31. Oktober 
geschlossen
Das Rathaus ist am Montag, 31. Oktober 
geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.

Mobiles Kino  
am Sonntag, 30. Oktober  
in der Herzogskelter
Bald steht der nächste Kinotermin in Güglingen 
an, den man sich schon jetzt vormerken kann.
In der Herzogskelter werden am 30. Oktober 
drei Filme gezeigt. Um 15 Uhr gibt es den Kin-
derfilm „Mein Lotta-Leben 2: Alles Tschaka 
mit Alpaka“. Auf der Klassenfahrt geht alles 
drunter und drüber.
Ein neuer Mitschüler verliebt sich in Lotta. Und 
in der Jugendherberge beginnt es zu spucken.
Um 17.30 Uhr folgt „Der Gesang der Fluss-
krebse“. Grandiose Literaturverfilmung um ein 
Mädchen, das alleine in den Sümpfen auf-
wächst und als junge Frau verdächtigt wird, 
einen Mord begangen zu haben.

Weinprobe für Anfänger

Den Abschluss macht um 20 Uhr die franzö-
sische Komödie „Weinprobe für Anfänger“. 
Witzige Dialoge, herrliche Weinberge und ein 
kleines Städtchen wie aus dem Bilderbuch; 
französisches Wohlfühlkino par Exzellenz.
Karten im Vorverkauf gibt es auf der Homepage 
www.mobileskino-bw.de unter Termine&Tickets.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
Die schönsten Geschich­
ten für Kuscheltage von 
Uli Leistenschneider mit 
Bildern von Lena Heger
Hurra, der Herbst ist da!

In diesem liebevoll gestalteten Vorlesebuch 
finden die Kinder 15 wunderbare Vorlese
geschichten rund um den Herbst.

� © 2022 Carlsen Verlag GmbH
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Die Protagonist/-innen lassen Drachen steigen, 
backen Apfel-Crumble, kochen Kürbissuppe, 
hüpfen durch Pfützen, kuscheln, lesen einan-
der vor, gehen Pilze sammeln, verabschieden 
Graugänse in den Süden, basteln Kastanien-
männchen, die zum Leben erwachen, küm-
mern sich um hungrige Eichhörnchen, feiern 
Erntedank, Halloween und den Martinstag 
und genießen die Herbstzeit in vollen Zügen. 
Es sind mal realistische, mal fantastische Ge-
schichten und dazwischen finden sich Bastel-
tipps, Mitmach-Ideen, Rezepte und Spielan
regungen. 8https://www.carlsen.de/hardcover/
die-schonsten-geschichten-fur-kuschelta-
ge/978-3-551-52140-8)
Frederick Woche 2022

„Frederick“ von Leo Lionni, die Maus, die im 
Sommer für sich und ihre Freunde Sonnen-
strahlen, Wörter und Farben sammelt, um 
einen Vorrat für den Winter zu haben, kennen 
viele. Dieses Jahr feiert der „Frederick Tag“ – 
das jährliche landesweite Literatur-Lese-Fest 
das 25. Jubiläum.
Die Mediothek Güglingen beteiligt sich auch in 
diesem Jahr wieder mit einem Frederick-Rätsel 
am Frederick Tag.
Alle Kinder von 6 bis 12 Jahren sind herzlich 
eingeladen am Rätsel teilzunehmen. Es liegt 
ab dem 14.10.2022 in der Mediothek in Güg-
lingen aus. Der letzte Abgabetermin ist der 
02.11.2022. Zu gewinnen gibt es einen Buch-
gutschein der Buchhandlung Taube in Güg
lingen.
Bücher, die bei der Lösung des Rätsels hilf-
reich sein können, findet man in der Medio-
thek Güglingen oder auch in der Onleihe Heil-
bronn-Franken.
Abgesagtes Literarisches Klavierkonzert mit 
Martin und Burkhard Engel
Leider musste das Klavierkonzert mit Martin 
und Burkhard Engel kurzfristig wegen Krank-
heit abgesagt werden.
Wer Karten in der Mediothek Güglingen ge-
kauft hat, bekommt nach Rückgabe der Karten 
das Geld dafür zurück.

PAVILLON
Gartacher Hof

Gartacher Hof ging auf Reise
D´hoim ischs schee, aber bevor die LAGA in 
Eppingen die Türen schloss, wollten die Be-
wohner vom Gartacher Hof und von der Tages-
pflege D´hoim die Chance für einen nahege
legenen Ausflug nutzen.

Beim schönsten Sonnenschein und angeneh-
men Temperaturen kamen wir in Eppingen 
an und erfreuten uns schon beim Aussteigen 
an dem Altstadtpanorama von Eppingen und 
dem neu angelegten Stadtweiher. Gemein-
sam (52 Pers. – Senioren mit Begleitpersonen) 
durchquerten wir den Garten, um am Ende im 
Pavillon unser Mittagessen einzunehmen. An-
schließend teilten wir uns in 2 Gruppen. Eine 
Gruppe erkundete das LAGA-Gelände mit all 
seiner Vielfalt, die andere erfreute sich an der 
wunderbar gestalteten Leiergasse, die nicht 
nur zum Verweilen einlud, sondern auch die 
Stadtgeschichte aufleben ließ. Am Markt-
platz angekommen wurde die Gelegenheit 
genutzt, sich mit einem Kaffee oder einem 
Eis zu stärken. Fröhlich durchwanderten wir 
die Altstadtstraßen, deren Altstadtbauten mit 
ihren liebevollen, blumigen Außenfassaden 
einen bleibenden Eindruck hinterließen. Zum 
Abschluss schlenderten wir am Ufer der Hils-
bach und Elsenz entlang zum Busbahnhof, 
wo Herr Stengel, unser Busfahrer, uns schon 
erwartete. Aufgetankt mit Sonnenstrahlen 
aber müde vom Staunen über die Vielfalt der 
Blumen kamen wir gut wieder d´hoim an.
Jetzt anmelden, noch freie Plätze! Betreu­
ungsgruppe für Senioren (mit Pflegegrad) 
startet wieder ab 2. November mittwochs von 
14–16.30 Uhr im Pavillon des Gartacher Hofs. 
Betreuungs- und Aktivierungsangebote, Teil-
nehmerbeitrag: 18,– €.
Dienstagstreff
Jeden Dienstag von 14–16 Uhr statt. 
Nächste Aktionen: 25.10. – Filmnachmittag, 
08.11. – Bingo
Anmeldung telefonisch unter Tel. 07135/16421 
oder per E-Mail an weinsteige@d-hoim.de.

Neuerscheinung: „Heilbronner Geheimnisse“ 
von Stefanie Pfäffle
Neu erschienen ist am 10. Oktober das Buch 
„Heilbronner Geheimnisse“ von Stefanie 
Pfäffle:
Ein Jahr lang hat sich die Journalistin Stefanie 
Pfäffle mit Unterstützung der Heilbronner Stim­
me auf die Suche nach unbeachteten Relikten 
gemacht, viele Stunden im Stadtarchiv über 
Büchern gesessen und gemeinsam mit Heimat­
forschern, Stadtführern, dem Oberbürgermeis­
ter und interessierten Bürgern, die sich bestens 
mit der Geschichte ihrer Stadt auskennen, 50 
solche Geheimnisse in allen Stadtteilen ent­
hüllt. Dabei bringt die Heilbronner Journalistin 
so manche Überraschung ans Tageslicht. Gehen 
Sie mit auf Geheimnissuche und entdecken 
Sie ein Heilbronn, wie Sie es noch nie gesehen 
haben.

Museumsleiter Enrico De Gennaro stand Pate 
für gleich zwei dieser „Geheimnisse“, die 
beide auf der Gemarkung von Böckingen, dem 
ältesten und flächenmäßig größten Stadtteil 
Heilbronns liegen:

Geschwindigkeitsmessungen September 2022
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Einmal sind es die heute versteckt in einem 
Industriegebiet befindlichen Reste des römi-
schen Kastells, für das man gut nachvollzie-
hen kann, dass dort nacheinander Truppen aus 
Dalmatien, der Schweiz und Britannien statio-
niert waren.
Zum anderen ist es die heute in einen Park um-
gewandelte Böckinger Lehmgrube, die neben 
zahlreichen eiszeitlichen Faunenresten mit den 
ältesten Spuren menschlicher Anwesenheit im 
Stadtgebiet überhaupt aufwartet: Insgesamt 
dreimal suchten Menschen diesen Bereich auf 
und hinterließen dort ihre Relikte – vor rund 
280.000 Jahren, vor rund 150.000 Jahren 
sowie ab vor etwa 40.000 Jahren.
Das 192 Seiten umfassende Buch ist im Handel 
für 19,90 € erhältlich 
(ISBN 978-3-946581-85-7).

Museumsleiter Enrico De Gennaro vor dem 
mächtigen Lehmgrubenprofil mit einer Nach­
bildung des Urmenschenschädels von Stein­
heim an der Murr – fast ein Zeitgenosse der 
ersten Menschen auf Böckinger Gemarkung.

Berater besucht wird und die Frage zum An-
schluss einzeln geklärt wird. Auch wenn das 
Beratungsteam bereits bei Nachbarn war, muss 
sich niemand Sorgen machen, dass das eigene 
Hausgrundstück vergessen wurde.

Eine wunderschöne Überraschung in Form 
von Spenden für unsere Einrichtungen, erhielt 
ich letzte Woche durch Frau App und Frau 
Schlingensief. Als Vertreterinnen der Eltern 
der Krabbelgruppe haben sie den Erlös des 
Herbst-Basars im Rathaus abgegeben. Ich habe 
mich riesig gefreut und mich im Namen unse-
rer Kinderbetreuungseinrichtungen und der 
Schule für die Spenden bedankt. Jede Kinder-
gartengruppe, die Betreuung in der Schule, die 
Schule und die Krabbel-Gruppe erhalten aus 
dem Erlös in Höhe von 1.755,41 Euro einen Be-
trag in Höhe von 176 Euro. Diese Spende steht 
der jeweiligen Gruppe zur eigenen Verwendung 
zur Verfügung. Ich finde, es toll, dass die Eltern 
der Krabbelgruppe ehrenamtlich tätig sind, den 
Basar, der offensichtlich super angenommen 
wird, auf die Beine stellen und den Erlös dann 
für diesen guten Zweck zur Verfügung stellen. 
Herzlichen Dank auch im Namen der Kinder.

Der Holzverkauf für das Revier Zabergäu wurde 
in diesem Jahr von unserem Förster, Herrn 
Georgi, zentral für alle Gemeinden im Zabergäu 
koordiniert. Ihm einen großen Dank an dieser 
Stelle, es war eine riesige Koordinationsauf
gabe, alle Bestellungen zu sammeln und dar-
auf zu achten, wann das Kontingent erfüllt ist. 
Bereits Anfang letzte Woche zeichnete sich ab, 
dass wir mit den veranschlagten 15 Festmeter 
Höchstmenge pro Person zu hoch liegen und 
nicht alle Anfragen aus Pfaffenhofen bedienen 
können. Wir haben daher entschieden, dass 
es pro Haushalt nur 10 Festmeter zu kaufen 
gibt. Damit konnten wir nun alle Anfragen aus 
Pfaffenhofen bedienen, nun muss der Holz-

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Glasfaserausbau durch die 
Deutsche GigaNetz GmbH
Für die Wochen KW 43 bis KW 45 wurden in 
folgenden Straßen Arbeiten angekündigt:
Pfaffenhofen
Team 1
Im Häsle� KW44
Vogelsangstraße� KW44
Heuchelbergstraße� KW44/45
Im Obennaus� KW45
Mühlstraße� KW45
Team 2
Hölderlinstraße� KW43
Wielandstraße� KW43
Schubartstraße� KW43/44
Mörikestraße� KW43/44
Heilbronner Str. (Südlicher Gehweg)� KW44
Weiler
Team 3
Kernerstraße� KW42
Hohenbergstraße� KW42
Trollingerweg� KW42
Schulstraße� KW42/43
Silcherstraße� KW42/43
Lindenstraße� KW43
Rotenbergstraße� KW43/44
Nelkenweg� KW44
Asphalt Team
Im Schenken� KW42
Talstraße� KW42
Bergstraße� KW42
Kernerstraße� KW42
Rosenstraße� KW42/43
Asternweg� KW42/43

Bauberatung Deutsche 
GigaNetz GmbH
Seit dem 05.09.2022 steht allen Interessen-
ten und Kunden ein Bauberater der Deutschen 
GigaNetz GmbH vor Ort zur Verfügung. 
Ein Bauleiter der Deutschen GigaNetz beant-
wortet im Rathaus jeden Montag von 11.00 bis 
13.00 Uhr alle baulichen Fragen rund um den 
Glasfaserhausanschluss. 
Für Vertragsfragen bitte weiterhin die Hotline 
nutzen.

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
wie Sie bereits aus den Beiträgen in den letz-
ten Mitteilungsblättern gesehen haben, sind 
wir gerade im Rathaus personell schwach be-
setzt. Durch den Wechsel von Frau Matsch-
kowiak ins Vorzimmer und eine Fortbildung 
zur Standesbeamtin, die zwei Wochen dau-
ert, sowie verschiedener Krankheitsausfälle, 
können wir gerade leider nicht an allen Tagen 
unsere Sprechzeiten erfüllen. Erfreulicherwei-
se konnten wir Frau Schuhmacher als Aushilfe 
für das Einwohnermeldeamt gewinnen, so dass 
wir begrenzte Sprechzeiten anbieten können. 
Ich hoffe auf Ihr Verständnis, gerade weil man 
dieser Tage allenthalben hört, dass überall Per-
sonal fehlt. Die schon wieder rollende Corona-
Welle tut natürlich noch einiges dazu. Wie 
schön wäre es doch gewesen, wenn wir uns 
diesen Winter nicht schon wieder mit diesem 
Problem beschäftigen müssten. Ihnen allen 
geht es dabei bestimmt wie mir, umso schöner, 
wenn man hier noch von Veranstaltungen be-
richten kann, die stattgefunden haben.
So in der letzten Woche eine Informations-
veranstaltung der Deutschen GigaNetz zum 
Ausbau des Glasfasernetzes in Pfaffenhofen. 
Die Haushalte in Pfaffenhofen und Weiler, die 
einen Anschluss bei der DG gebucht haben, 
waren zu dieser Veranstaltung eingeladen 
um zum aktuellen Stand des Ausbaus infor-
miert zu werden. Der Ausbau erfolgt recht 
zügig, jetzt hängt es in erster Linie davon ab, 
wann die Bauarbeiten sich durch einen evtl. 
Wintereinbruch verzögern. Der Netzausbau in 
Pfaffenhofen soll spätestens im Frühjahr 2023 
beendet sein. Die Hausanschlüsse erfolgen von 
einer speziellen Arbeiterkolonne, die auf die 
Herstellung von Hausanschlüssen spezialisiert 
ist, es handelt sich dabei um andere Personen, 
als diejenigen, die die Faser in die Gehwege 
legen. Viele Fragen wurden von den Besuche-
rinnen und Besuchern gestellt, darunter auch 
die Frage, wann man die Anschlüsse nutzen 
kann. Diese Frage wurde mit Frühsommer 
2023 beantwortet. Ganz klar wurde bei der 
Veranstaltung, dass jedes Haus, für das ein 
Anschluss gebucht wurde, vorab von einem 
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verkauf beendet werden, es können seit dieser 
Woche keine Reservierungen mehr erfolgen. 
Wir haben das gesamte Holz aus dem Ge-
meindewald Pfaffenhofen für Bürgerinnen und 
Bürger aus Pfaffenhofen und Weiler reserviert.
Am Freitag 21.10.2022 kann nach 3 Jahren 
zum ersten Mal wieder ein Künstlertreff in 
Pfaffenhofen im Rathaus eröffnet werden. Da-
rüber freue ich mich ganz besonders, dass wir 
in Zusammenarbeit mit Herrn Bräuer, einem 
der ursprünglichen Initiatoren des Künstler-
treff, einen Künstler finden konnten. Bereits 
seit Wochen machen wir Werbung für die 
Eröffnung, ich hoffe Sie haben sich den Ter-
min notiert, damit ich viele Bürgerinnen und 
Bürger am Freitagabend um 20 Uhr im Rat-
haus begrüßen kann. Ich freue mich schon auf 
die Ausstellung und den dann anwesenden 
Künstler. Auch musikalisch wird uns etwas ge-
boten durch die im Ort ansässige Band K&N 
Live Musik. Im Anschluss gibt es wie gewohnt 
einen kleinen Ständerling und ein Glas Wein. 
Ich freue mich auf Ihr Kommen.
Herzlichst Ihre

Endlich wieder Kirwe-Kult
Nach 2 Jahren Zwangspause lädt der HGV-
Pfaffenhofen am Samstag, 5. November 2022 
wieder in die Wilhelm-Widmaier-Halle ein. 
Zu Gast ist die A-cappella-Band mundART
monika. Vier Stimmen und Vier Freunde, die 
seit 16 Jahren mit ihrer Gesangskunst und 
einer unterhaltsamen Bühnenshow begeistern. 
Mit Ihrem Programm „Adee, war schee!“ ver
abschieden sie sich in diesem Jahr von ihrem 
Publikum. Lassen Sie sich den stimmungs
vollen, unterhaltsamen und auch etwas emo-
tionalen Abend, beim letzten Konzert der Band 
nicht entgehen. Saalöffnung mit Bewirtung 
und Kirwe-Essen ist um 18:00 Uhr. Konzert
beginn um 20:00 Uhr.

Die Karten können zum Preis von 20,– Euro 
auf dem Rathaus Pfaffenhofen bei Frau Köhler, 
Zimmer 3 zu folgenden Sprechzeiten erworben 
werden:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis  
12 Uhr, Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und Diens-
tag Nachmittag von 14 bis 18 Uhr.
Es ist nur Barzahlung möglich.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben.
• Herrenfahrrad
Auskunft erteilen Ihnen hierzu gerne Frau Uhl, 
Zimmer 1, Tel. 07046/9620-22.

Einwohnermeldeamt 
geschlossen!
Dienstagvormittags und freitags bleibt 
das Bürgeramt wegen personellem Eng-
pass geschlossen. Am 31. Oktober 2022 
bleibt das Rathaus geschlossen. Bitte um 
Beachtung!

Schülerinnen und Schülern der Grundschule 
sammeln mit Feuereifer Äpfel
Für die Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Pfaffenhofen war die Apfel-Sammel
aktion wieder ein tolles Erlebnis. Statt Unter-
richt stand eine Wanderung mit Lehrern und 
Eltern hinaus zum Waldrand am Stromberg auf 
dem Programm. Als die fast 100 Buben und 
Mädchen, alle mit Eimern ausgestattet, auf 
dem Grundstück im Hapenstiel eintrafen, hat-
ten dort die Senioren der Interessengemein-
schaft Bürger pro Pfaffenhofen und Weiler 
(BPP) schon alles vorbereitet.

Säcke und eine riesengroße Kiste für die Äpfel 
standen bereit, die Apfelpresse war aufge-
baut, das Lagerfeuer brannte und der Tisch für 
die Essensausgabe war gerichtet. Aber bevor 
Hunger und Durst gestillt werden konnten, 
schwärmten die Schülerinnen und Schüler aus, 
um die Äpfel aufzulesen, die dann in die Säcke 
und in die Kiste gefüllt wurden. Eine so große 
Mannschaft hatten die BPP-Helfer noch nie 
gesehen. Fünf Klassen hat es an der Pfaffen-
hofener Grundschule schon lange nicht mehr 
gegeben.

Peter Raubinger ließ es unter den Bäumen 
Äpfel regnen, schnell füllten sich die Eimer. Ein 
Teil der Äpfel wurde an der Saftpresse sofort 
weiterverarbeitet. Erst wurden die Äpfel zer-
teilt, dann in der Raspel weiter zerkleinert und 
in die Presse gefüllt. Die Kurbel an der Raspel 
drehten die Buben und Mädchen ebenso wie 
die Vorrichtung zum Pressen. Das war ganz 
schön anstrengend. Siegfried Amon passte 
genau auf, dass der köstliche Saft im Bottich 
gesammelt wurde.
Währenddessen brachte Siegfried Klenk die 
Grillstelle auf Betriebstemperatur. Es war 
klar, dass sich nach der Wanderung und dem 
Sammeleinsatz der Hunger meldete. Mit den 
vorbereiteten Stecken hielten die Buben und 
Mädchen ihre Würste an die Glut. Es dauerte 
nicht lange, bis sie ihre Rote in ein Brötchen 
verpacken, mit Senf und Ketchup garnieren 
und dann mit Hochgenuss verspeisen konnten. 
Dazu schenkten die Helferinnen den selbst-
gepressten Apfelsaft in die Becher. So macht 
Schule Spaß.

Gestärkt für den Heimweg, nahm die ganze 
Mannschaft wieder Aufstellung zum geordne-
ten Rückzug. Übrigens: Der Saft, der aus den 
abgelieferten Äpfeln hergestellt wird, steht im 
kommenden Jahr den Teilnehmern der Ferien-
woche zur Verfügung.� (ewa)
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Was andere übersehen, wird bei ihm zur 
Kunst: der Bildhauer JC Leopold stellt 
ab dem 21. Oktober eine Auswahl seiner 
Werke im Rathaus Pfaffenhofen aus. 
Der in Rottweil aufgewachsene Künstler 
(Jahrgang 1974) hat lange in München 
gelebt und gearbeitet und ist nun wie-
der in die alte Heimat zurückgekehrt. 
Nach zahlreichen Ausstellungen – u.a. 
in München, Koblenz, Heilbronn, Burg-
hausen, Bamberg und London – hat er 
gerade einen Besuch in Salem, Upstate 
New York absolviert, wo er einer Einla-
dung zum mehrwöchigen Künstleraus-
tausch-Projekt »salem2salem« gefolgt 
ist.
Ein Schwerpunkt der nun in Pfaffenho-
fen gezeigten Werke sind Arbeiten mit 
Wachs, einem Material, das für ihn als 
formbarer Stoff eine zentrale Rolle spielt. 
Damit lässt sich etwa ein Flussdelta 

 gestalten oder leuchtende Farbflächen, 
die von der Beschaffenheit dieses orga-
nisch wirkenden Stoffes leben. Wachs ist 
im heißen Zustand flüssig und erstarrt 
in der Kälte, kann aber mit Wärme auch 
»wiederbelebt« werden. Das Spiel mit Ag-
gregatzuständen reizt JC Leopold.
Dinge des Alltags, Fundstücke, Weg-
geworfenes – all dies stellt er in un-
gewohnte Zusammenhänge und rückt 
Altbekanntes für den Betrachter in ein 
neues Licht. So entwirft er etwa mit 
scheinbar wertlosen Gegenständen sei-
ne eigene Version der vier Elemente, die 
in Acrylkästen zu bestaunen sind.
Die originellen Objekte von JC Leopold 
werden bis 11. November im Rathaus 
Pfaffenhofen gezeigt. Die Vernissage 
fi ndet am 21. Oktober um 20 Uhr statt, 
einführende Worte spricht Eberhard 
Fendrich. 

 JC LEOPOLD
 Am Freitag, den 21. Oktober 2022 um 20 Uhr, beginnt im Rahmen des 
Künstlertreffs  Pfaffenhofen im Rathaus die  Ausstellung „Objekte” mit 
Arbeiten des Künstlers JC Leopold.
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Liebe lässt sich einpacken – 200 Millionen 
mal „Weihnachten im Schuhkarton“
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist die welt-
weit größte Geschenkaktion für bedürftige 
Kinder. Seien Sie Teil davon und packen Sie 
mit!

Unter dem Motto „Liebe lässt sich einpacken“ 
erleben Kinder in Not nicht nur Weihnachts-
freude durch einen Schuhkarton, sondern 

werden auch mit der Liebe Gottes berührt. 
Seit 1993 wurden weltweit bereits über 186 
Millionen Kinder in über 150 Ländern erreicht 
und in diesem Jahr wird das 200-millionste 
Geschenkpäckchen auf den Weg gebracht.
Der Schuhkarton auf dem Foto wurde von einer 
jungen Frau aus der Ukraine gepackt, die einst 
selbst ein Schuhkartongeschenk erhielt.
Auf der Webseite www.die-samariter.org fin-
den sie alle Informationen zum Projekt, ebenso 
wie auf den Flyern, die ausliegen. 
Die Abgabestelle in Güglingen ist wieder bei 
Frau S. Eichhorn, Fa. Unikat, Marktstraße 32.
Päckchen können abgegeben werden vom 7. 
bis 14. November 2022.

Die Straße ist kein Spielplatz!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Markus 2, 1–12

Wochenspruch:	� Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.� Jeremia 17,14
Wochenlied:	 „Ich singe dir mit Herz und Mund“� (324 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten
�Lebendiger Advents­
kalender 2022 –  
Machen Sie mit!
Wir laden Sie ein, beim 
diesjährigen „Lebendi-
gen Adventskalender“ 
als Gastgeber mit einem 
adventlich gestalteten 
Fenster dabei zu sein!

Wir werden auch in diesem Jahr – unter Ein-
haltung der dann geltenden Coronaregeln 
– den „Lebendigen Adventskalender“ durch-
führen.
Wenn Sie gerne ein Gastgeber sein möch-
ten, melden Sie sich bitte bis spätestens 
Sonntag, 23.10.2022, bei Kirsten Scheid (Tel. 
07135/14864, E-Mail kirsten@scheidmail.de).
� Ihr Team „Lebendiger Adventskalender“
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Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag- Mittwoch- und Freitagvormittags 
von 9.00 bis 11.30 Uhr.
Sonntag, 23. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Prädikant Küm-

merle) Das Opfer erbitten für das 
Diakonische Werk Württemberg

  9.30 Uhr	� Kindergottesdienst (ab 5 Jahren)
Ab 19 Uhr	� Offenes Friedensgebet in der 

Kirche mit gemeinsamem Ab-
schluss auf dem Marktplatz um 
19:30 Uhr, bitte eine Taschen-
lampe mitbringen

Montag, 24. Oktober
19.00 Uhr	� Selbsthilfegruppe für Menschen 

mit Alkoholproblemen und deren 
Angehörige, Kraftwerk, Markt-
straße 24

19.30 Uhr	� Sitzung des Kirchengemeinderats, 
Gemeindehaus

Mittwoch, 26. Oktober
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr	� Bibelabend zum Thema „Gebet“ 

(siehe unten)
Donnerstag, 27. Oktober
20.00 Uhr	� Posaunenchor, Gemeindehaus
Informationen über Kinder- und Jugend­
gruppen finden Sie unter EJG
Tafelkorb
Für das Tafelmobil sammeln wir haltbare 
Lebensmittel und Hygieneartikel. Der Tafelkorb 
steht in der Kirche bereit. Die Spenden werden 
freitags direkt zum Tafelmobil in Güglingen 
gebracht.
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.
„Gebet bewegt Gottes Herz“
Bibelabende zum Thema „Gebet“, Mittwoch, 
19 Uhr, ev. Gemeindehaus mit Dieter Jäschke, 
Süddt. Gemeinschaft Schorndorf.
Was bedeutet Gebet für uns? Kommen unsere 
Gebete bei Gott an? Diese Abende können hel-
fen, die Kraft des Gebets neu zu entdecken. Sie 
sind dazu herzlich eingeladen.
1. Abend: 26.10. „Wo ist euer Glaube?“ – Unsere 
persönliche Geschichte mit Gott
Das Pfarramt ist nicht besetzt …
… vom 20.10. bis 25.10. Die Vertretung in seel-
sorgerlich dringenden Fällen hat Pfarrer Schus-
ter aus Cleebronn, Tel. 07135/6519.
Schrottsammlung am 5. November
Bitte vormerken! Wir sammeln auch dieses 
Jahr wieder! Schrottsammlung der ev. Kirchen-
gemeinde Güglingen

Wir führen am Samstag, den 5. Novem-
ber 2022 im Ortsteil Güglingen wieder eine 
Schrottsammlung durch. Der Erlös dient zur 
notwendigen Renovierung des Kirchturms.
Wenn Sie unsere Aktion unterstützen wollen, 
dann bewahren Sie bitte Ihr Altmetall bis zur 
Sammlung im November auf und halten Ihren 
Schrott für uns bereit.
Alle Schrott- und Metallteile werden von uns 
direkt und unproblematisch vor Ihrem Haus 
abgeholt.
Nähere Informationen erfahren Sie in den 
nächsten Wochen an dieser Stelle.
� Ihre ev. Kirchengemeinde Güglingen

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849,
willi.forstner@t-online.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282,
laura.suender@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 22. Oktober
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 23. Oktober
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie als Familiengottes-

dienst, Brackenheim*. �  
Die Kollekte wird an die missio-
hilft Aktion weitergeleitet

Montag, 24. Oktober
18.00 Uhr	� Rosenkranzgebet, Brackenheim
Dienstag, 25. Oktober
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 26. Oktober
18.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen*
Donnerstag, 27. Oktober
  8.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim*
Freitag, 28. Oktober
18.30 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 29. Oktober
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 30. Oktober
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen*
Allerheiligen – Dienstag, 1. November
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg, im An-

schluss Gräberbesuch
10.30 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim*
14.00 Uhr	 Gräberbesuch, Brackenheim
14.00 Uhr	 Gräberbesuch, Güglingen
14.00 Uhr	 Gräberbesuch, Stockheim
Allerseelen – Mittwoch, 2. November
18.30 Uhr	� Eucharistie für die Verstorbenen 

unserer Kirchengemeinde des 
letzten Jahres, Brackenheim*. �  
Die Kollekte geht an die Solidar-
aktion Renovabis e. V.

*= Live-Übertragung auf unserem Youtube-
Kanal.
Termine
Freitag, 21. Oktober
16.30 Uhr	� KINDERZEIT, Brackenheim
Mittwoch, 26. Oktober
12.00 Uhr	� mahlZEIT, Gemeindehaus, Bra-

ckenheim (nur nach Anmeldung 
bis spätestens Montag 12.00 Uhr)

Familiengottesdienst am 23.10.2022 in Bra­
ckenheim
Wir möchten mit euch wieder einen Familien-
gottesdienst feiern am Sonntag, 23.10.2022 
um 10.30 Uhr. Das Team vom Familiengottes-
dienst freut sich auf alle Besucher.
Rosenkranzgebet
Das Rosenkranzgebet ist in der modernen, 
kurzlebigen Zeit etwas in Vergessenheit gera-
ten. Im Rosenkranzmonat Oktober und Novem-
ber möchten wir die alte Tradition wieder auf-
leben lassen und gemeinsam den Rosenkranz 
beten. Folgende Termine sind vorgesehen: 
montags 18.00 Uhr, 24.10., 07.11., 21.11.2022 
in der Christus König Kirche.
Allerheiligen
Am Nachmittag des Allerheiligentages, sozu-
sagen am Übergang zum Allerseelentag, gehen 
wir traditionell an die Gräber unserer lieben 
Verstorbenen. Wir laden auch herzlich ein zu 
kleinen Gedenkgottesdiensten am 01.11.2022 
mit Gräbersegnung: Im Anschluss an die Eu-
charistie um 9.00 Uhr auf dem Michaelsberg, 
um 14.00 Uhr auf den Friedhöfen in Bracken-
heim, Güglingen und Stockheim.
Blick hinter die Kulissen – Tafel HN
Am Dienstag, 15.11.2022 besteht die Möglich-
keit, an einer Führung durch das Zentrallager 
der Tafel Region Heilbronn teilzunehmen. 
Wir treffen uns um 9.15 Uhr auf dem Park-
platz vor dem Gemeindehaus Brackenheim, um 
Fahrgemeinschaften nach Heilbronn zu bilden. 
Die Führung dauert ungefähr eine Stunde,  
so dass die Rückkehr in Brackenheim gegen 
11.45 Uhr sein wird. Melden Sie sich gerne bis 
zum 04.11.22 im Pfarrbüro Brackenheim für 
diesen spannenden Blick hinter die Kulissen an.
Reise nach Jordanien vom 31.08. bis 
07.09.2023
Eine Pilgerreise ins Alte Testament. Neben 
Israel und Palästina ist auch das Land jen-
seits des Jordans seit langer Zeit christliches 
Pilgerziel. Das Königreich Jordanien beher-
bergt etliche Schauplätze biblischer Erzäh-
lungen und Orte der Gotteserfahrung: Mose 
blickte vom Berg Nebo ins Heilige Land, bevor 
er starb, Jesus wurde von Johannes in Be-
thanien getauft. Selbstverständlich widmet 
sich die Reise auch der Erkundung der römi-
schen Spuren Jordaniens in Amman, Gerasa 
(Jerash) oder Gadara (Umm Qais). Die Entde-
ckung der über 2.000 Jahre alten Felsenstadt 
Petra (UNESCO-Weltkulturerbe) mit ihren 800 
Monumenten, in Stein gehauen, wird eben-
so wenig auf dem Reiseplan fehlen wie eine 
unvergessliche Übernachtung in der Wüsten-
landschaft des Wadi Rum nach Beduinen-Art. 
Weitere Informationen zur Reise gibt es unter 
www.kath-kirche-zabergaeu.de.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal­
tungen
Donnerstag, 20. Oktober
20.00 Uhr	� Hauskreis bei Stefan Weber
Samstag, 22. Oktober
Klausurwochenende Gemeindevorstand von 
Samstag bis Sonntag in Löwenstein
20.00 Uhr	� Hauskreis bei Fam. Buyer in 

Pfaffenhofen
20.00 Uhr	� Jugendkreis
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Sonntag, 23. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor i. R. Hans 

Weisenberger, parallel Kindergot-
tesdienst, anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 25. Oktober
19.45 Uhr	� Hauskreis bei Fam. Mackus
Freitag, 28. Oktober
19.30 Uhr	� EudokiaChorPop
Samstag, 29. Oktober
  9.00 Uhr	� Kirchlicher Unterricht in der 

Kirche
20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 30. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke, parallel Kindergottes-
dienst und Kirchenkaffee.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Sonntag, 23. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Eberhard Duds-

zus aus der Ukraine
Eberhard war mit seiner Familie fast 25 Jahre 
in der Ostukarine in der Nähe von Slawjansk 
als Unterstützer für Bedürftige tätig und hat 
geholfen, wo Hilfe erforderlich war.
Bei Kriegsbeginn musste die Familie fliehen 
und koordiniert nun Hilfslieferungen und 
Unterstützung für die leidgeplagte Bevölke-
rung von Deutschland aus.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto 2022: Gemeinsam in Christus
Sonntag, 23. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst
Mittwoch, 26. Oktober
20.00 Uhr	� Gottesdienst in Bönnigheim
Hinweis:
Die Gottesdienste in Güglingen finden nur 
statt, sofern es die Regelungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie zulassen. Die Gottesdienste 
im Bezirk können auch unter folgendem Link 
gestreamt werden: https://rebrand.ly/gd_Be-
zirk_Heilbronn

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 21. Oktober
18.00 Uhr	� Große Mädelsjungschar 5.–7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern

20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche Eibensbach

Sonntag, 23. Oktober
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Eibensbach mit 

Pfarrer Wendnagel
Montag, 24. Oktober
17.30 Uhr	� Jungschar für Schüler der 1.–4. 

Klasse
	 in Eibensbach Treffpunkt Kirchhof
	� in Frauenzimmern Treffpunkt Ge-

meindehaus

Mittwoch, 26. Oktober
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus in Güglingen
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Freitag, 28. Oktober
18.00 Uhr	� Große Mädelsjungschar 5.–7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern

20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche Eibensbach

Sonntag, 30. Oktober
  9.20 Uhr	� Gottesdienst in Eibensbach (Pfr.  

i. R. Aichele-Tesch)
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Frauenzimmern 

(Pfr. i. R. Aichele-Tesch)
Infos
Pfarrer Peter Kübler aus Güglingen ist bis auf 
Weiteres geschäftsführender Pfarrer der Ev. 
Verbundkirchengemeinde Frauenzimmern-Ei-
bensbach, Telefon 07135/960442 und E-Mail: 
pfr.v.gueglingen@gmx.de.
In Sachen Taufe, Hochzeit oder Beerdigung 
wenden Sie sich bitte direkt an Pfarrer Kübler.
Sekretariat
Das Sekretariat ist derzeit krankheitsbedingt 
nicht besetzt.
Urlaub
Nicht im Dienst ist Pfarrer Kübler von 20. bis 
25. Oktober 2022. Die Vertretung in dringen-
den seelsorgerlichen Fällen übernimmt Pfarrer 
Dietmar Schuster in Cleebronn, Telefon 07135/ 
6519.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 21. Oktober
19.15 Uhr	� Jungbläser
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Sonntag, 23. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler�  

Predigttext Und da sie ihn nicht 
zu ihm bringen konnten wegen 
der Menge, deckten sie das Dach 
auf, wo er war, gruben es auf und 
ließen das Bett herunter, auf dem 
der Gelähmte lag.�  
� (Markus 2, 1–12)

Mannomann – durchs abgedeckte Dach herab-
lassen. So groß ist die Sehnsucht, Jesus persön-
lich zu begegnen. Und unsere tiefsten Sehn-
süchte? Was würden wir alles in Kauf nehmen, 
um sie zu stillen? Oder kann man Jesus auch 
heute persönlich begegnen?
10.30 Uhr	� Kinderkirche im Gemeindehaus 

Weiler

15.00 Uhr	� Bezirksgottesdienst Api im ev. 
Gemeindehaus Pfaffenhofen, mit 
Pfr. Gottfried Holland, Thema: 
„Jesus Christus, das Zentrum 
meines Glaubens“ und unserem 
Posaunenchor.

Montag, 24. Oktober
20.15 Uhr	� „Sing mit uns“ trifft sich im Ge-

meindehaus in Pfaffenhofen.�  
Infos bei Frau Sinn 2188

Dienstag, 25. Oktober
  9.00 Uhr	� Treffpunkt 2. Frühstück im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen
  9.30–	 Muki-Krabbelgruppe im Gemein-
11.00 Uhr	� dehaus Pfaffenhofen, Info bei 

Mangala Nothacker, Tel. 0174/ 
5934534

Mittwoch, 26. Oktober
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht in der 

Kirche – unsere Bezirkskantorin 
Gabriele Bender gibt uns eine 
Orgelführung

Freitag, 28. Oktober
19.15 Uhr	� Jungbläser
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Sonntag, 30. Oktober
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Abendmahl nach der Normalform 
mit Pfr. i. R. Horst Tschampel

Start: Fackellauf „Spielplatz Mühlstraße“

Sonntags immer nur ein Mal Gottesdienst
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, 
dass wir uns im Kirchengemeinderat darauf 
verständigt haben, dass es in unserer Kirchen-
gemeinde im Anschluss an diese Sommerfe-
rien pro Sonntag immer nur einen gemeinsa-
men (und nicht 2) Gottesdienste gibt. Es gibt 
im Oberen Zabergäu für 9 Kirchen nur noch  
3 Pfarrer und 2 davon sind 60+. Zusätzlich 
stehen wir in der Verantwortung, so effizient 
wie möglich mit der knapp bemessenen Ener-
gie umzugehen. Die Gottesdienstorte wechseln 
sich immer ab. Die jeweiligen Anfangszeiten 
9.30 Uhr Weiler und 10.30 Uhr Pfaffenhofen 
bleiben erhalten. Die aktuellsten Infos gibt es 
immer auf unserer Homepage https://www.
kirche-pfaffenhofen.de oder in der RMZ.
Winterkirche im Gemeindehaus
Weil auch wir uns verantwortlich fühlen, auf 
intelligente Weise möglichst effizient mit 
Energie umzugehen, haben wir beschlos-
sen, unsere Gottesdienste vom 15. Januar bis  
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12. März 2023 jeweils in die Gemeindehäuser 
zu verlegen. Dies ist in vielen Kirchengemein-
den schon seit Jahren üblich. Schau mer mal, 
was wir für Erfahrungen damit machen.
Bezirksgottesdienst Apis 23. Oktober 2022, 
15.00 Uhr
Wir laden herzlich ein zum Bezirkstreffen als 
Gottesdienst im ev. Gemeindehaus Pfaffen
hofen (Änderung: nicht ev. Kirche) um 15 Uhr. 
Pfr. Gottfried Holland, Geschäftsführer der 
Gnadauer Brasilienmission, predigt zum Thema: 
„Jesus Christus, das Zentrum meines Glaubens!“ 
(Offb. 2,  12–29). Die musikalische Begleitung 
übernimmt der Posaunenchor Pfaffenhofen. 
Infos bei Diakon Jochen Baral, www.bracken-
heim.die-apis.de.

SCHULE UND
BILDUNG

Haus der 
Strombergzwerge

Neue Verstärkung
Der Kindergarten „Haus der Strombergzwerge“ 
hat neuen Verstärkung bekommen:

Ich heiße Johanna Uhland und bin 16 Jahre 
alt. Ich wohne in dem Ortsteil Weiler an der 
Zaber. Dieses Jahr habe ich mein Abschluss an 
der Realschule Güglingen gemacht und strebe 
jetzt die Ausbildung zur Erzieherin an. Dafür 
werde ich ein Jahr lang als Praktikantin in der 
Einrichtung ,,Haus der Stombergzwerge“ tätig 
sein. Zu meinen Hobbys gehört unter anderem 
das Reiten sowie auch das Kochen und Backen.
Mein Name ist Maya Heller, ich bin 16 Jahre 
alt und komme aus Zaberfeld/Ochsenburg. Ich 
habe dieses Jahr meinen Realschulabschluss an 
der Realschule in Güglingen absolviert.
Ab September habe ich mit dem 1BKSP der 
Ausbildung zur Staatlich anerkannten Erzie-
herin an der Christiane-Herzog-Schule in Heil-
bronn-Böckingen begonnen.
Im Rahmen dieser Ausbildung werde ich im 
Schuljahr 2022/2023 jeweils zwei Tage in der 
Woche im Kindergarten in Pfaffenhofen anwe-
send sein.

Evangelische Kindertagesstätte
Gottlieb Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Erntedank
Danke ich freu mich. Gott sorgt für mich an 
jedem Tag. Danke ich freu mich, weil er mir 
Leben gab.
Mit diesem Lied feierten wir, die evangelische 
Kita Gottlieb-Lutz Güglingen am 02.10.2022 
unseren Erntedankgottesdienst.

Wir haben zum Thema die Raupe Nimmersatt 
mit den Kindern Obst gebastelt und das Bilder-
buch der Raupe mit den Kindergartenkindern 
nachgespielt.
Als sich die Raupe verwandelt hat und zum 
wunderschönen Schmetterling geworden ist, 
durften auch die Flohhüpferkinder (U3) als 
Schmetterlinge über die Bühne fliegen.
Mit Freuden haben alle die Lieder mitgesungen.
Wir haben uns sehr über die zahlreiche 
Teilnahme gefreut und bedanken uns für die 
reichen Gaben der Eltern für den Erntedank-
korb.

Schneckenvilla Weiler

Hurra, endlich ist unser neuer Spielturm da!
Die letzten Wochen gab es bei uns im Garten 
der Schneckenvilla viel zu sehen.

Die Mitarbeiter vom Bauhof kamen mit Bagger, 
Radlader, …
Bei Wind und Wetter wurde gearbeitet. Ge-
spannt schauten die Kinder der Schneckenvilla 
immer wieder zum Fenster raus. Was machen 
die da? Wann sind sie fertig? All diese Fragen 
hörten wir immer wieder. Letzte Woche war 
es dann so weit, das neue Spielgerät für den 
Garten ist fertig!
Herzlichen Dank an alle die dazu beigetragen 
haben, dass die Kinder der Schneckenvilla nun 
wieder hoch hinaus klettern können. Besonders 
freuen sich die Kinder über eine Schaukel, die 
mit ins Spielgerät integriert ist.

Realschule Güglingen

Erste Schülerversammlung der Realschule 
Güglingen im Schuljahr 2022/23
Wenn man alle Schüler und Schülerinnen der 
Realschule Güglingen in der Herzogskelter ver-
sammeln und in einer Vollversammlung über 
etwas informieren will, dann muss man die 
Schülerschaft sinnvollerweise in zwei Hälften 
aufteilen, damit überhaupt alle einen Platz 
bekommen. Dies war nun seit der Coronazeit 
erstmalig wieder in dieser Form möglich und 
fand am Mittwoch, den 12.10.2022 statt.

Schülerversammlung in der Herzogskelter

Schülerversammlung: Kandidatenvorstellung

Zuerst waren die Schüler/-innen der Klassen 
5 bis 7 in der zweiten Unterrichtsstunde dran, 
dann in der vierten Unterrichtsstunde folgten 
die Schüler/-innen der Klassen 8 bis 10. Haupt-
thema dieser Schülerversammlung war insbe-
sondere die Vorstellung der Kandidaten für das 
Amt des Schülersprechers. Jede/r Schüler/in 
sollte die Möglichkeit bekommen, sich für die 
anstehende Wahl von den Kandidaten selbst 
ein eigenes Bild zu machen. Die sechs Kandi
daten für das Amt des Schülersprechers konn-
ten sich so mit ihren „Wahlreden“ der gesam-
ten Schülerschaft vorstellen. Im Umfeld der 
Kandidatenvorstellung konnte die Schulleiterin 
Frau Sandra Stahl weitere Themen ansprechen, 
die die Schülerschaft insgesamt betreffen. 
Außerdem präsentierte die Klasse 6b unter der 
Leitung von Herrn Kintner der versammelten 
Schülerschaft erstmalig den neu erarbeiteten 
Schulsong mit der eingängigen Zeile „RSG – 
das sind wir…“.� (EH)
Dienstjubiläum: Kristina Deeg arbeitet seit 
25 Jahre an der Realschule Güglingen
Ein 25-jährigen Dienstjubiläum im Sekretariat 
der Realschule Güglingen – das gibt es nicht 
alle Tage! Daher hat Frau Realschulrektorin 
Sandra Stahl die Chance genutzt, um bei der 
Gesamtlehrerkonferenz am Mittwoch, den 
12.10.2022 der langjährigen Sekretärin Frau 
Kristina Deeg vor der versammelten Lehrer-
schaft zum 25-jährigen Dienstjubiläum an der 
RSG zu gratulieren und sich für die vielen Jahre 
treue Arbeit zu bedanken. 

Kristina Deeg ist seit 1997 an der RSG und hat 
seither die Schule und auch unzählige Schüler-
jahrgänge durch Höhen und Tiefen begleitet. 
Sandra Stahl würdigte die Jubilarin mit Dank 
und freundlichen Worten und ermöglichte 
dabei einen Blick in diese lange Zeitspanne, 
indem sie Fotos des Lehrerkollegiums und der 
Realschulgebäude vorführte, beginnend mit 
der Zeit um 1997 fortfolgend. Dabei zeigte sie 
sehr eindrücklich, was sich in den 25 Jahren 
getan hat. Nicht nur das Gebäude hat in die-
ser Zeit sein Gesicht stark gewandelt, sondern 
auch das Kollegium hat sich sehr verändert. 
Nur ganz vereinzelte Gesichter von damals 
sieht man auch jetzt noch im Kollegium. Und 
all die Jahre stand Kristina Deeg allen Betei-
ligten mit Rat und Tat zur Seite und hat auch 
mit ganz unterschiedlichen Schulleitungen in 
diesen 25 Jahren in großer Kontinuität als Se-
kretärin zusammengearbeitet.� (EH)
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Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Grundkurs Musiktheorie/Gehörbildung
Zum Kurs Grundlagen der Musiktheorie und 
Gehörbildung können noch interessierte Schü-
ler/-innen aufgenommen werden. Der Unter-
richt unserer Kompositionslehrerin Nathalie 
Herres (freitags von 17.30–18.15 Uhr) ist ein 
Angebot für Anfänger mit Vorwissen und rich-
tet sich besonders an Mittelstufen-Schüler, die 
ein Musikabitur anvisieren. Weitere Informa-
tionen zu Kursgebühr und Anmeldung erhal-
ten Sie über unser Sekretariat. Bei inhaltlichen 
Fragen wenden Sie sich bitte per E-Mail an 
n.herres@lauffen-musikschule.de.
Schnupperkurs
Informationen zu all unseren Fächern und 
Angeboten finden Sie auf unserer Homepage 
unter dem Artikel „Vorhang auf!“. Nutzen Sie 
doch die Möglichkeit eines Schnupperkur-
ses, um den Spaß am Musizieren zu erleben. 
4 Unterrichtseinheiten (à 30 Min.) zu einem 
fairen Preis! 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://lauffen-musikschule.de

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Geänderter Redaktions­
schluss wegen Feiertag
In der KW 44 wird der Redaktionsschluss 
wegen dem Feiertag am 1. November auf 
Montag, 31. Oktober, 15 Uhr vorverlegt.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Begeisterte Fußballerinnen in Fürfeld
Letzten Samstag nahmen unsere E- und D-Ju-
niorinnen erstmals an einem Spieltag beim TSV 
Fürfeld teil. Weil so viele begeisterte Mitspie-
lerinnen der Abteilung Mädchen- und Frauen-
fußball dabei waren, konnten wir gleich zwei 
Teams stellen und zusätzlich zwei Mädchen in 
eine für das Turnier spontan gegründete Spiel-
gemeinschaft mit Fürfeld abgeben. 

Die TSV-Fußball-Mädchen belegten Platz 3, 6 
und 8 in Fürfeld.

So dass am Ende alle 15 teilnehmenden Mäd-
chen so viel Spielzeit wie möglich erhielten 

und am späten Nachmittag sichtlich müde in 
unsere TSV Busse einstiegen. Gespielt wurde in 
zwei Gruppen mit je 6 Mannschaften und an-
schließenden Platzierungsspiele. Unsere Mann-
schaften überraschten uns mit ihrem Können, 
Willen und Ehrgeiz: Am Ende konnten wir den 
dritten, sechsten und achten Platz feiern.
Mädels, wir sind wirklich stolz auf Euch! 
� Euer Trainer/-innenteam
Übrigens: Am 10. November 2022 werden wir 
offiziell als „AOK-Treff Fußballgirls“ ernannt,  
d. h. uns erwartet an diesem Abend ein beson-
deres Training mit Gästen. Wir freuen uns.
Mitglieder stimmen Beitragserhöhung zu 
Vorstand und Gesamtausschuss hatten nach 
mehr als 10 Jahren eine Beitragserhöhung be-
schlossen und hofften auf den Segen der Mit-
glieder. Von 64 anwesenden Mitgliedern bei 
der außerordentlichen Mitgliederversammlung 
stimmten 60 dem Antrag zu, 4 waren dagegen. 
Vom 1. Januar 2023 an zahlt beispielsweise ein 
bis zu 16-jähriges Mitglied statt 37 Euro künf-
tig 45 Euro. Erwachsene zahlen dann 75 an-
statt 59 Euro. Bei Azubis und Studenten erhöht 
sich der Beitrag von 40 auf 45 Euro. 
Weitere Beitragserhöhungen der einzelnen 
Beitragsklassen können unter www.tsvgueg
lingen.wordpress.com abgerufen werden. Be-
gründet wurde die Erhöhung mit den gestie-
genen Energiekosten. Beide TSV-Hallen und 
das Vereinszentrum werden mit Gas beheizt. 
Zudem möchte der TSV seine Angebotspalette 
halten und weiter auf einem modernen Stand 
bleiben. Nach der Erhöhung des Mitgliedsbei-
trags liegt der TSV noch immer in der goldenen 
Mitte der Sport treibenden Vereine unserer 
Größenordnung in der Umgebung.
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern für 
die Unterstützung, Treue und das faire Mitein
ander.� Der Vorstand
Geselliges Treffen im Vereinszentrum 
Zu einem gemütlichen Treffen hat der Vorstand 
des TSV Güglingen seine Ehrenmitglieder und 
Mitglieder des Club 50 eingeladen. Die Erste 
Vorsitzende Marion Fuchs-Klaus begrüßte die 
Gäste im Gasthaus Weinsteige. Die fröhliche 
Runde hatte die Möglichkeit zwischen deut-
schen und Sri lankischen Gerichten zu wählen. 
So wurden in lockerer Atmosphäre viele Ge-
schichten aus früherer oder aktuellen Zeit aus-
getauscht und der gelungene Abend klang bei 
heiteren Gesprächen aus.

Die Ehrenmitglieder und Mitglieder des Clubs 
50 waren zu einem gemütlichen Treffen ge­
laden.

Im Gasthaus Weinsteige wurden die Gäste des 
TSV mit kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnt.

In lockerer Atmosphäre wurden viele Geschich­
ten aus früherer oder aktuellen Zeit ausge­
tauscht.

Alle Gäste hatten sichtlich Spaß.

Heitere Gespräche unter langjährigen Mit­
gliedern.

Der Vorstand bedankt sich bei allen Anwesen-
den für den wunderschönen Abend.
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Abteilung Fußball
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 23. Oktober ist der TSV Güg-
lingen um 13.00 Uhr zu Gast beim SV Lein
garten II.
Kreisliga B
Am Donnerstag, den 20. Oktober empfängt der 
TSV Güglingen II um 19.30 Uhr den SV Frauen-
zimmern.
Aktive
TSV Güglingen 1 – TSV Cleebronn 1� 2:2
Beim Nachholtermin trennte man sich leis-
tungsgerecht mit einem Unentschieden. Die 
Gäste erwischten den besseren Start und gin-
gen nach einer Unachtsamkeit in Güglingens 
Abwehr bereits in der vierten Minute mit 1:0 in 
Führung. Die Gastgeber ließen sich durch den 
frühen Gegentreffer aber nicht aus der Ruhe 
bringen und erzielten in der 15. Spielminute 
nach einem Abpraller den Ausgleich zum 1:1. 
Zehn Minuten später kam Güglingen durch 
einen schnell vorgetragenen Konter zum 2:1 
Führungstreffer. Kurz vor dem Seitenwechsel 
war wieder Cleebronn an der Reihe und es 
Stand 2:2 zur Pause. Nach der Halbzeitpause 
plätscherte die Partie vor sich hin, erst in den 
letzten zehn Minuten wurde es wieder interes-
sant und es gaben Chancen auf beiden Seiten. 
Letztendlich blieb es bei der gerechten Punkte-
teilung
TSV Güglingen 2 – TSV Cleebronn 2� 2:2
Bereits am Dienstag war die zweite Mann-
schaft aus Cleebronn zum Nachholtermin zu 
Gast in Güglingen. Durch ein Traumtor in den 
Winkel gingen die Gäste in der 10 Minute In 
Führung. Güglingen bestimmte das Spiel
geschehen, doch wieder war es Cleebronn das 
in der 15. Spielminute per Kopfball zum 2:0 er-
höhte. Die Heimmannschaft schlug aber post-
wendend zurück und erzielte zwei Minuten 
später nach einem schön herausgespielten An-
griff den Anschlusstreffer. Mit 1:2 ging es dann 
auch in die Pause. Nach dem Seitenwechsel 
dominierte Güglingen das Spiel, doch es dauer-
te bis zur 80. Spielminute bis nach einem Eck-
stoß der Ball im Netz der Gäste zappelte und 
der verdiente 2:2 Endstand hergestellt wurde.
TSV Güglingen 1 – SGM Massenbach­
hausen1� 1:1
Die Hausherren starteten gut in die Partie. Fol-
gerichtig ging man in der 17 Minute mit 1:0 in 
Führung. Nach einem missglückten Klärungs-
versuch im Sechzehnmeterraum kamen die 
Gäste durch einen schönen Schuss (28. Spiel-
minute) in den Winkel von der Strafraumkante 
etwas überraschend zum 1:1 Ausgleich. Bis 
zur Pause passierte dann nicht mehre viel und 
man ging 1:1 in die Kabinen. Nach dem Sei-
tenwechsel war eine flotte Begegnung mit Tor-
möglichkeiten auf beiden Seiten. Letztendlich 
blieb es aber bei der gerechten Punkteteilung.
TSV Güglingen 2 – SGM Massenbach- 
hausen 2� 1:4
Gegen einen starken Gegner gab es eine ver-
diente Niederlage. Güglingen versuchte über 
den Kampf ins Spiel zu finden. Trotz aller 
Anstrengungen konnte man das 0:1 in der  
15. Minute nicht verhindern. Mit diesem Er-
gebnis ging es auch in die Halbzeitpause. In 
der 65 Minute gelang den Hausherren nach 
einem Standard der 1:1 Ausgleichtreffer. Die 
Gäste erhöhten nun das Tempo und kamen 
dadurch in der Schlussphase zu drei weiteren 
Treffern.

Abteilung Jugendfußball
VR Talentiade Cup der D-Junioren
Am 16.10.2022 fand in Obereisesheim die End-
runde des VR-Talentiade Cup statt. Unter den 
20 qualifizierten Mannschaften war auch die 
D-Jugend der SGM Güglingen-Frauenzimmern. 
Durch einen zweiten Platz in der Vorrunde, 
fuhren unsere Jungs zuversichtlich nach Ober-
eisesheim.
Gespielt wurde auf dem ungewohnten 20 × 
40 m Kleinfeld. Gut vorbereitet vom Trainer-
gespann Ali Gür und Sevket Erdogan ging es 
ins erste Spiel. Dass es hier von der ersten 
Minute an zur Sache ging, spürten die Jungs 
sofort. Robuste Gegenspieler, die die Räume 
eng machten und sofortiges Pressing waren 
angesagt. Unsere Gruppengegner waren TG 
Böckingen, FC Union Heilbronn, Neckarsulm 
und ABI 2.
Anbei die Ergebnisse im Einzelnen:
SGM – FV Union Heilbronn� 2:1
SGM – TG Böckingen� 0:0
SGM – Sport Union Neckarsulm� 0:0
SGM – ABI� 3:0
Nur durch das Torverhältnis reichte es leider 
nicht zum Gruppensieg, durch den man in die 
Finalrunde einziehen konnte.
Trotzdem eine starke Leistung. Man kann stolz 
sein, dass man es unter die letzten 20 Mann-
schaften im Bezirk Unterland geschafft hat.
F-Jugend Spieltag in Brackenheim
Unsere sieben und acht Jährigen konnten am 
zweiten Spieltag in Brackenheim leider nicht an 
die starke Leistung der Vorwoche anknüpfen.
Unsere F-Junioren spielte mit folgenden Kids: 
Kenan, Dren, Cihan, Leandro, Daniele, Luke, 
Sam, Federico u. Amar
Von fünf Spielen konnte leider nur ein Spiel 
gewonnen werden.
Hier die Ergebnisse im einzelnen.
SGM Güglingen – Spfr. Lauffen� 1:3
SGM Güglingen – VFL Brackenheim� 0:2
SGM Güglingen – TSV Cleebronn� 0:4
SGM Güglingen – TSV Nordheim� 0:4
SGM Güglingen – SGM Unteres Zabergäu� 4:2
Der nächste und letzte Spieltag findet am 
29.10.2022 erneut in Brackenheim statt.
D-Jugend besiegt Massenbachhausen deut­
lich
Im Spiel gegen Massenbachhausen hatten 
unsere Jungs kaum Probleme und konnten 
schon zur Halbzeit mit 5:0 in Führung gehen. 
Auch in der zweiten Hälfte zeigten die Jungs 
was sie drauf haben und konnten noch wei-
tere sieben Treffer hinzufügen, so dass es am 
Ende 12:0 für unsere SGM hieß. Damit zeigten 
Sie, dass sie mit dem Tore schießen doch keine 
Probleme haben und können nun mit breiter 
Brust beim nächsten Spiel am 22.10.2022 um 
11.10 Uhr in Cleebronn antreten.
E2 bekommt Lehrstunde
Gegen die E1 von Cleebronn-Botenheim muss-
te sich unsere E2-Jugend mit 1:10 geschlagen 
geben. Leider konnte man sehen, dass die Clee-
bronner eine Klasse besser waren und führten 
zur Halbzeit bereits mit 6:1. Und auch nach der 
Halbzeit konnten die Gegner vier weitere Tore 
erzielen, zwar konnten unsere Kids auch noch 
einen Ehrentreffer machen, dies änderte aber 
leider nichts an der klaren Niederlage.
Kopf hoch Jungs und immer daran denken, 
dass der Gegner ein Jahr älter war. Am nächs-
ten Samstag, 22.10.2022 findet das letzte 
Heimspiel um 9.30 Uhr gegen die SGM Meims-
heim 1 statt.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Abteilung Fußball
TG Böckingen II – SVF� 2:2
Nach einer verschlafenen Anfangsphase lag 
man bereits nach 10 Minuten mit 2:0 zurück. 
Dennoch zeigte man Moral und kämpfte sich 
zurück ins Spiel. Kurz vor der Pause eröffnete 
der Spielertrainer S. Mittwich durch einen di-
rekten Freistoß die Aufholjagd. In der 2. Halb-
zeit war man die deutlich bessere Mannschaft 
und konnte in der 77. Minute den verdienten 
Ausgleich zum 2:2 ebenfalls durch S. Mittwich 
erzielen. Leider bliebt es dann beim 2:2 was 
aber positiv auf die weiteren Spiele blicken 
lässt.
Vorschau: 
Am kommenden Donnerstag, den 20.10.2022 
ist man um 19.30 Uhr beim TSV Güglingen II 
zu Gast.
Kirwe beim SV Frauenzimmern
Leckere Wildgerichte, dazu feine Tröpfchen von 
heimischen Winzern läuten den Herbst beim 
SV Frauenzimmern ein. Freunde und Gäste 
sind wieder herzlich eingeladen, am 22. und  
23. Oktober im Vereinsheim in der Riedfurt 
zum Essen vorbei zu schauen. Da es wahr-
scheinlich wieder gut besucht sein wird, bittet 
das Team um Reservierung.

Kirwe im Jahr 2017

Bewirtet wird am Samstag ab 17.30 Uhr, und 
am Sonntag kann jeweils für 11.30 Uhr und 
für 13.30 Uhr bei Reiner Scheu unter 0173/ 
3005016 reserviert werden. Die Küche schließt 
um 15 Uhr.
Die Fußballer freuen sich auf zahlreiche 
Zuschauer zum Kirwe Kick am Samstag ab  
17 Uhr.

Abteilung Tischtennis
Tischtennis SG Güglingen-Frauenzimmern
Zu dieser Spielrunde hat sich Güglingen und 
Frauenzimmern zu einer Spielgemeinschaft zu-
sammengetan. Die Runde ist schon in vollem 
Gange und wir haben schon einige spannende 
Spiele gesehen.
SG Herren 1 – TGV Dürrenzimmern 1� 9:6
In einem knappen sehr umkämpften Spiel er-
reichte man den 1.ten Heimsieg.
Es punkteten: Im Doppel: Daub/Harrer (1x), 
Kulbarts/Kulbarts (1x). Im Einzel: Daub (1x), 
Kulbarts A. (2x), Harrer (1x), Scheid A. (1x) Kul-
barts S. (2x).
SG Herren 2 – TTC Zaberfeld 3� 9:3
Einen klaren Heimsieg gab es für die zweite 
Mannschaft, wenn auch einige Partien sehr 
knapp ausgingen.
Es punkteten: Im Doppel: Pfeil/Winkler (1x), 
Arnold/Richemeier (1x), Mann/Alonso (1x). Im 
Einzel: Pfeil (1x), Arnold (1x), Richemeier (1x), 
Winkler (1x), Mann (1x), Alonso (1x).
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TSV Meimsheim 1 – SG Herren 2� 9:1
Gegen den Tabellenführer gab es am Sonntag-
morgen nicht viel zu holen. Den Ehrenpunkt 
erkämpfte Ersatzmann Andreas Mann.
Vorschau:
Do. 20.10.2022, 20:00 Uhr, SV Massenbach-
hausen 2 – SG Herren 3
Sa., 22.10.2022, 17:05 Uhr, SG Herren 1 – TG 
Böckingen 1 (TSV Halle)
Sa., 22.10.2022, 18:05 Uhr, TTF Leintal 4 – SG 
Herren 2
So., 23.10.2022, 9:30 Uhr, SG Herren 2 - Spfr. 
Neckarwestheim 1 (Riedfurthalle)
So., 23.10.2022, 10:00 Uhr, TSB Horkheim 2 – 
SG Herren 2
So., 23.10.2022, 10:00 Uhr, TSB Horkheim 4 – 
SG Herren 4

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Vorschau
Am Sonntag haben wir 2 Auswärtsspiele an 
2 verschiedenen Orten. Unsere Zweite spielt 
um 13 Uhr in Botenheim gegen Botenheim II. 
Unsere Erste spielt in Kirchhausen um 15 Uhr. 
Wir würden uns über eure Unterstützung sehr 
freuen.
Zweite fährt zweiten Saisonsieg gegen 
Dürrenzimmern II ein
Die Marschrichtung war von Anfang an klar 
vorgegeben, man wollte auf Sieg spielen 
und die drei Punkte in Eibensbach behalten. 
Dürrenzimmern erwischte jedoch den besseren 
Start und ging bereits nach acht Minuten in 
Führung. Unsere Elf tat sich anfangs schwer, 
fand aber besser ins Spiel und kam schon in 
der 15. Minute zum Ausgleich. Ein Einwurf 
von unserem Routinier Tobias Weiße von links 
außen wurde von Patrick Marques verlängert, 
Florin Gheorghita schnappte sich den Ball und 
versenkte die Kugel aus 15 Metern links unten 
im Eck. Doch damit nicht genug, kurze Zeit 
später spielte Kerim Karadas einen muster-
gültigen Pass auf Fahri Yesilyurt, welcher erst 
einen Gegenspieler aussteigen ließ, um danach 
den Ball aus elf Metern im kurzen Eck zu ver-
senken. Das Spiel war gedreht und spielte sich 
danach meist zwischen den Strafräumen ab, 
ohne das groß Torchancen entstanden. In der 
zweiten Hälfte ließ man den Ball anfangs sehr 
gut laufen, verlor dann aber ein wenig den 
Faden und konzentrierte sich vor allem aufs 
Verteidigen. Man kam dann mit einem Traum-
tor zur 3:1 Führung, als sich Florin Gheorghita 
aus ca. 40 Metern ein Herz fasste und den Ball 
über den verdutzten Torwart hinweg im Tor 
unterbrachte. Dürrenzimmern schaffte zwar 
noch den Anschlusstreffer in der 80. Minu-
te, da man aber leidenschaftlich verteidigte, 
konnte man den Sieg über die Zeit bringen.
Erster Sieg in Kreisliga A3 seit 17 Jahren
Auch für die Erste war die Marschroute gegen 
Dürrenzimmern klar. Man wollte sich endlich 
für teils sehr gute Spiele belohnen. Man spiel-
te außerdem, wie die Zweite auch schon, auf 
die neuen Tore und auch in den neuen Trikots, 
weshalb man gleich doppelt motiviert war.
Dies merkte man unserer Elf aber in den ers-
ten Minuten leider so gar nicht an. Statt dem 
gewohnten Pressingfußball spielte man kon-
fus und verlor zu Beginn der Partie sehr viele 
Zweikämpfe. So kam es wie es kommen musste 
und man rannte nach 15 Minuten einem Rück-
stand hinterher, da man eine Einwurfsituation 

nicht sauber wegverteidigte. Man wollte nun 
mehr nach vorne machen, kam aber nicht rich-
tig in die Partie hinein. Es dauerte bis weit in 
die erste Hälfte hinein, bis man die Abwehr 
der Gäste knacken konnte. Ein Ball von außen 
fand 5 Meter vor dem Strafraum Liam Grätz 
und Florian Maneth, welche unkonventionell 
zusammen den Ball stoppten. Florian Maneth 
nahm diesen mit einem Schritt mit und schoss 
aus ca. 20 Metern einfach mal aufs Tor. Der 
Torwart war davon überrascht, rutschte bei 
dem Abwehrversuch noch weg und so stand 
es 1:1. Nur 2 Minuten später war es wiederum 
Florian Maneth, welcher von Sami Demir auf 
die Reise geschickt wurde und den Ball über-
legt im kurzen Eck unterbrachte. Wie schon 
gegen Fürfeld/Bonfeld II sowie Leingarten II 
brachte man diese Führung aber nicht in die 
Pause und kassierte in der 45. Minute durch 
einen Torwartfehler den Ausgleichstreffer. 
In der zweiten Hälfte wollte man es besser 
machen und kam in der 54. Minute zur 3:2 
Führung. Ein Ball von außen verlängerte Sami 
Demir sehenswert per Hacke an die Strafraum-
kante, Liam Grätz ließ sich aus 14 Metern nicht 
zweimal bitten und schob in vollem Lauf den 
Ball überlegt mit links ins Tor. Dürrenzimmern 
wurde jetzt deutlich besser und hatte riesige 
Chancen auf den erneuten Ausgleich, doch 
unser Keeper machte seinen Fehler mehr als 
wett und war an diesem Tage nicht nochmal 
zu überwinden, da die Gäste auch noch einen 
Handelfmeter verschossen. Man warf sich nun 
in jeden Ball und konnte den Sieg damit über 
die Runden bringen. Damit feierte man den 
ersten Dreier der Saison!

Sportschützenverein
Güglingen

Nele Stark holt Silber und Bronze bei Welt­
meisterschaft in Kairo
Bei der Weltmeisterschaft im Kleinkaliber-
schießen in der ägyptischen Hauptstadt war 
Nele sehr erfolgreich. Als erster Wettkampf 
bei den Juniorinnen stand am 13. Oktober  
60 Schuss liegend auf dem 50 m Außenschieß-
stand auf dem Programm. Hier hatten die  
50 Teilnehmerinnen mit extremen Windbedin-
gungen zu kämpfen. Ab der zweiten Serie hatte 
sich Nele auf die Bedingungen eingestellt und 
erkämpfte sich mit 622,1 Ringen die Vizewelt-
meisterschaft. 

Nele in Aktion

Am Ende fehlten zwei Ringe zur Goldmedaille. 
Der Titel ging an China, Bronze gewann die 
Schweiz. Am 15.10. ging es dann weiter mit 
der olympischen Disziplin Kleinkaliber 3-Stel-
lung. Hier versuchten 60 Sportlerinnen unter 
die besten acht zu kommen um sich für das 
Finale zu qualifizieren. Mit 583 Ringen konnte 
sich Nele gerade noch den achten Rang sichern 
und war somit im Finale am 16.10. um die 
Medaillen dabei. In einem spannenden Wett-
kampf, der live im Internet zu verfolgen war, 
erreichte Nele einen hervorragenden 4. Platz. 
Am selben Tag ging es zusammen mit Larissa  
Weindorf und Hannah Wehren in den Vorkampf 
um die Team WM. Vierzehn Nationen waren 
angetreten um die Runde der letzten Acht zu 
kommen. Dem deutschen Team gelang das 
Kunststück diese Qualifikation zu gewinnen. 
Mit 1.300 Ringen belegte man vor dem großen 
Favoriten China Platz eins. Im Ranking der bes-
ten Acht konnte man dies leider nicht wieder-
holen und ging hinter China und der Schweiz 
als Drittplatzierte vom Stand. Somit stand am 
17.10. morgens um 08:15 Uhr das Match um 
die Bronzemedaille gegen Norwegen an. Hier 
setzte sich das deutsche Team in einem span-
nenden Match mit 17:13 durch und gewann 
somit die viel umjubelte Bronzemedaille. 

Nationalteam samt Trainerduo

Besuch Pyramiden

Nach den anstrengenden Wettkampftagen 
fand man dann noch Zeit um die Pyramiden 
von Gizeh zu besuchen. Am 18.10. ging es 
dann wieder in Richtung Heimat. Nach Erfol-
gen beim Worldcup in Suhl und der Europa-
meisterschaft in Breslau war die WM nochmal 
das I-Tüpfelchen der Saison der Nationalmann-
schaft. Herzlichen Glückwunsch.
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Maienfest GbR

Einladung zur Gründungsversammlung des 
„Maienfest e. V.“
Wir laden alle Güglinger Vereine zur Gründung 
des Maienfest e.V. am Donnerstag, 17. Novem-
ber 2022 um 19.00 Uhr in den Ratssaal der 
Stadt Güglingen, Marktstraße 19–21 ein.
An dem Abend soll die Maienfest GbR in einen 
eingetragenen Verein gewandelt werden. Die 
Gründe für die Vereinsgründung werden im 
Rahmen der Gründungsversammlung noch ein-
mal erläutert.
Eingeladen sind alle Vereine der Stadt Güglin-
gen, auch wenn sie bisher noch nicht Mitglied 
der Maienfest GbR sind.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. �Erläuterung der Gründe für die Wandlung 

der GbR in einen eingetragenen Verein.
2. Wahlen
3. Ausblick auf das Maienfest 2023
4. Maienfest Fotoausstellung im Rathaus
5. Verschiedenes
Wir würden uns sehr freuen, wenn mög-
lichst viele Güglinger Vereine zur Gründungs
versammlung anwesend wären.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
Verdienter Heimsieg!
Nach einer ereignisarmen ersten Hälfte, mit 
wenig Torraumszenen und umkämpften Spiel 
im Mittelfeld. Spielte man nach der Pause viel 
zielstrebiger und wurde auch gleich in der  
52. Minute durch ein Eckballtor von D. Drefs 
belohnt. Nur wenige Minuten später ging man 
nach einer Balleroberung an der Mittellinie 
mit 2:0 in Führung. Wer dachte das man jetzt 
auf der Siegerstraße ist hat sich getäuscht den 
der Gast bekam für kurze Zeit nochmals eine 
Zweite Luft und verkürzte in der 65. Minute 
auf 2:1. Bevor man aber dem Gast noch weite-
re Chancen zuließ, packte D. Kraiß einen Ham-
mer von ca 18 Metern unhaltbar ins rechte Eck 
aus und der alte Abstand war wieder herge-
stellt. Nun war der Gegner gebrochen und man 
kam noch zu der ein oder anderen Chance, 
wovon man eine davon nach einem Patzer vom 
bis dahin sehr guten Gästekeeper einschob.
Fazit: Ein verdienter Sieg gegen einen Gegner 
der auch in der Abstiegzone steht.
Tore: D. Drefs, K. Jeske, D. Kraiß, P. Thieman
Vorschau:
Sonntag, 23.10.2022, 15:00 Uhr
SGM Massenbachhausen – TSV

Abteilung Jugendfußball
Die Spiele am kommenden Wochenende
Samstag, 22. Oktober, 12.30 Uhr
D-Junioren-Kreisstaffel (7er-Teams)
SGM Erlenbach II – TSV Pfaffenhofen
Samstag, 22. Oktober, 12.30 Uhr
E-Junioren-Kreisstaffel
SGM Nordheim/Unteres Zabergäu II – TSV 
Pfaffenhofen
Samstag, 22. Oktober, 13.05 Uhr
A-Junioren-Kreisstaffel
SGM Leingarten-Massenbach – SGM Oberes 
Zabergäu/TSV Pfaffenhofen

Sonntag, 23. Oktober, 15 Uhr, Kreisliga A3
SGM MassenbachHausen – TSV Pfaffenhofen
Erste Niederlage für die A-Junioren
Nach vier Siegen musste die A-Junioren-
Spielgemeinschaft SG Oberes Zabergäu/TSV 
Pfaffenhofen im letzten Vorrundenspiel der 
Kreisstaffel die erste Niederlage einstecken. 
Schon zur Pause lag man gegen die SGM 
Biberach mit 0:1 im Rückstand und konnte das 
Blatt trotz allen Einsatzes nicht mehr wenden. 
In der 70. Minute erzielten die Gäste das ent-
scheidende 2:0. Oberes Zabergäu/Pfaffenhofen 
und Biberach führen mit je zwölf Punkten 
gemeinsam die Tabelle an. Das Kopf-an-Kopf-
Rennen wird in der Rückrunde weitergehen.

Abteilung Turnen
Rückentraining mit Langhanteln
Am Mittwoch, 9. November startet dieser 
Präventionskurs für den gesunden Rücken. 
Immer mittwochs, 19:30 Uhr in der Wilhelm-
Widmaier-Halle.
Nähere Info und Anmeldung: 0171/2610391.

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen

Rocknight - Nachtrag
Im Namen des Sportfördervereins, des TSV und 
der Alten Herren möchte ich mich nachträglich 
bei allen Helfern und natürlich auch bei den 
Sponsoren für die Unterstützung dieser Rock-
night recht herzlich bedanken. In der heutigen 
Zeit ist es nicht selbstverständlich, Vereine 
oder Institutionen finanziell zu unterstützen. 
Dennoch freut es mich sehr, dass wir unsere 
langjährigen Sponsoren wieder mit an Bord 
hatten, sowie auch neue Sponsoren gewin-
nen konnten. Im Einzelnen waren dies: Zaber-
gäu-Stern und die Firma WohnGut aus Michel-
bach, Reisebüro Leo Deigner aus Brackenheim, 
Elektro Gronover und Getränke Blackholm aus 
Güglingen, Autohaus Stuber und Fahrschu-
le Janzen aus Zaberfeld, die Firma Bieler aus 
Cleebronn, Heizungsbau Knetzger, Cica Dienst-
leistungen, Metallbau Schweyher, Bico Metall-
lösungen, Lackiererei Riedinger, Elektrotechnik 
Stefan Köppe, Versicherungsbüro Stefan Kolb, 
Glaserei Martin Klenk, Weingut Wachtstetter, 
Planungsbüro Frank Huber, S`Däle und AKG 
Achauer, alle aus Pfaffenhofen. Für eure Unter-
stützung, vielen lieben Dank.

Fischerei-Verein
Zaberfeld

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste!
Der Fischereiverein Zaberfeld e. V. lädt alle 
ganz herzlich zum Verkauf von selbst geräu-
cherten sowie auch frischen Forellen ein.
Wann: 1. November 2022 von 10:00–13:00 Uhr
Wo: an der Vereinshütte, Muttersbachstr. 29, 
Zaberfeld zur Selbstabholung
Verkauf nur auf Vorbestellung bis spätestens 
29. Oktober 2022 unter Tel.-Nr. 0163/1274052 
(bitte SMS oder WhatsApp!), per Brief oder per 
E-Mail fischereiverein.zaberfeld@gmx.de unter 
Angabe des Namens, ob geräuchert oder frisch 
und der Zahl der gewünschten Forellen.
Wir freuen uns sehr auf Euch!
Mit freundlichem Petri Heil
Fischereiverein Zaberfeld e. V.
� Die Vorstandschaft Dieter Böckle

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps – Ziergehölze
Pflanzzeit
Nach dem Laubfall ist die beste Pflanzzeit für 
Gehölze, Rosen, Heckenpflanzen und Koni-
feren, die als wurzelnackte Pflanzen gekauft 
wurden. Denken Sie daran, die Pflanzen gut 
anzugießen. Empfindliche Gehölze wie Pfir
siche, Aprikosen und Tafeltrauben pflanzt man 
besser im Frühjahr.
Kastanie
Durch ein regelmäßiges Absammeln des 
Herbstlaubes können Sie die hier überwintern-
den Puppen der Kastanienminiermotte ent-
fernen. Ein Neubefall im Frühjahr durch die 
schlüpfenden Falter kann dann nur durch einen 
Zuflug von benachbarten Bäumen erfolgen.
Das Entfernen des Falllaubs ist somit insbeson-
dere in Insellagen sehr effektiv.
Die rot blühende Rosskastanie (Aesculus × car-
nea) wird übrigens deutlich weniger befallen. 
Hügelbeet anlegen
Jetzt ist eine gute Gelegenheit, um ein Hügel-
beet anzulegen. Auf diese Weise lassen sich 
alle im Garten anfallenden Abfälle wie Schnitt-
gut und Erntereste vor der Winterpause sinn-
voll verwenden.
Schorfige Äpfel
Auch wenn immer wieder einmal das Gegen-
teil zu lesen ist: Langjährige Untersuchungen 
haben ergeben, dass schorfige Äpfel keine ge-
fährlichen Pilzgifte (wie zum Beispiel Aflato-
xin) enthalten. Achten Sie beim Verwerten zu 
Saft, Most oder Kompott trotzdem darauf, dass 
Sie vorwiegend gesunde Früchte verwenden. 
Stark verschorfte Äpfel sind weder zum direk-
ten Verzehr noch zur Verwertung geeignet, da 
sie geschmacklich und von den Inhaltsstoffen 
her minderwertig sind. Hier sollten Sorte und 
Standort überprüft werden. 
Winterbepflanzung für Balkonkästen
Nun ist es höchste Zeit, die Balkonkästen win-
terlich zu bepflanzen. Gut geeignet hierfür sind 
Chrysanthemen, Erika, Gräser, kleine Gehölze 
und Koniferen, aber auch Stiefmütterchen.

LandFrauen Güglingen

Wie war das Waschen doch vordem als 
Handarbeit so unbequem – Schwätzmiddag 
am 25. Oktober
Was war das doch für Schwerarbeit in der Zeit, 
als es noch nicht selbstverständlich war, dass 
jeder Haushalt eine Waschmaschine hatte. 
Welche Waschmittel hat man benutzt? Wo hat 
man die schweren Wäschestücke getrocknet? 
Wie war das mit dem Bügeln? In Güglingen gab 
es in den 50er und 60er Jahren einen „Wasch-
salon“ und eine Mangelstube, die jede Frau 
gegen geringes Entgelt benutzen konnte. Die 
Wäsche konnte dort abgegeben und schrank-
fertig wieder abgeholt werden oder man hat 
sie dort nur waschen oder bügeln lassen. Auch 
war es möglich, bei diesen Arbeiten selbst mit 
Hand anzulegen. Die Einrichtung lag nördlich 
der ehemaligen Gärtnerei Kühnle, zwischen 
Stockheimer Straße und Seebergstraße und 
zwischen dem Lagerhaus der Raiffeisenkas-
se und der Strumpffabrik Drechsel. Wer sich 
gerne mit uns erinnert, ist herzlich zu dieser 
Gesprächsrunde eingeladen. 
Moderation: Dorothee Hahn
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Bei Kaffee und Gebäck wollen wir uns unter-
halten zum Thema „Waschtag“. Bitte, bringt 
ein Kaffeegedeck und ein Glas mit.
An diesem Tag bieten auch die „Bastelfrauen“ 
ihre liebevoll hergestellten Erzeugnisse zum 
Kauf an.
Wann: 25. Oktober 2022, 14:30 Uhr
Wo: Achtung Raumänderung! Die Veran
staltung findet statt bei: „Genuss und Kultur“, 
Eibensbacher Straße, Güglingen

Kraftwerk e. V.

Neue Öffungszeiten
Durch die starke Nachfrage unserer Angebote 
gliedern wir unsere Zeiten gezielter:
Mittwoch 15:30–16.30 Uhr Lern- und Haus-
aufgabenhilfe
Mittwoch ab 16:00 Uhr weiterhin Jobcenter-
beratung am besten nach Absprache
Mittwoch ab 16:30–18:00 Uhr offener Sozial-
treff mit Kaffeezeit, Spielangebot für Kinder 
und Secondhand-Shop.
Donnerstag 15:00–17:30 Uhr Frauentreff mit 
Rita Oesterle
Alles findet in den Räumlichkeiten in der 
Marktstraße 24 in Güglingen statt.
Gesucht werden derzeit gut erhaltene, wenn 
möglich zeitgemäße Möbel wie Betten, 
Schränke, Tische und Stühle. Auch Herren- und 
Damenfahrräder werden gesucht.
Des Weiteren können wir ein Doppelbett und 
Sofas vermitteln.
Kontakt für alle Fragen: Kraftwerkleitung 
Aljoscha Kuch, Mobil: 0152/29990696 oder 
E-Mail: kraftwerk@sags-per-mail.de.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Blumenkränze, Keramik, Walnüsse und 
mehr im „eineWelt-derLaden“ Sonderaktion 
Projekt „Naomi“, gespendet von der Künst­
lerin Brigitte von Ribbeck
In einer mehrwöchigen Sonderaktion zuguns-
ten des ökumenischen Flüchtlingshilfsprojektes 
„Naomi“ in Thessaloniki (Griechenland) sind 
auf einem extra Tisch Herbstkränze und Kera-
mik, gespendet von der Leonbronner Künstlerin 
Brigitte von Ribbeck, zu sehen. Gerne können 
diese Sachen gegen eine Spende für „Naomi“ 
mitgenommen werden. Aus der Nähwerkstatt 
des Projektes selbst werden warme Kapuzen-
pullis – ideal für sparsam beheizte Wohnungen 
– erhältlich sein. Lassen Sie sich von weiteren 
Angeboten überraschen!
„Naomi“ unterstützt Geflüchtete in der grie-
chischen Stadt in mehrfacher Weise:
- �Durch vierzehntägige Lebensmittelkartons, 

durch die Finanzierung von verordneten 
Medikamenten und Hilfsmitteln, durch Not-
unterkünfte für besonders vulnerable Per-
sonen z. B. Mütter mit kleinen Kindern, und 
durch Rechtsberatung;

- �Durch einen offenen Begegnungsraum 
für Mädchen und Frauen mit Kunst-, Be
wegungs- und Sprachkursen;

- �Durch eine vierstufige Nähausbildung und 
eine Textilwerkstatt, in der einige Geflüch-
tete angestellt sind, und die nicht nur Pro-
dukte für den Verkauf herstellt, sondern auch 
warme Winterhosen (im Jahr 2021 7.500 
Stück!), die kostenlos an obdachlose Geflüch-
tete verteilt werden.

Naomi-Tisch

Öffnungszeiten: Do. bis Sa.: 9.30–12.30 Uhr, 
Do. + Fr.: 14.30–18.00 Uhr

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Meldeschluss zur Lokalschau und Monats­
versammlung
Der Meldeschluss zu unserer Lokalschau am 
13.11.2022 ist am Freitag, 28.10.22 von 19 bis  
20 Uhr im Vereinsheim der Zuchtanlage.
Im Anschluss ab 20 Uhr findet unsere Monats-
versammlung statt. Diesmal geht es um das 
Thema: Stallungen der Kaninchen – Größe und 
Anforderungen. Dazu wird es einen Vortrag von 
Zuchtwartin Kaninchen Nathalie Mehl geben. 
Gäste und Interessierte sind herzlich will
kommen!
Termine zur Lokalschau:
• Aufbau: 09.11.2022 um 18 Uhr
• Einstallen: 10.11.2022 von 18–20 Uhr
• Bewertung: 11.11.2022
• �Halle richten: 12.11.2022 um 15 Uhr, um 

16.30 Uhr – Züchtertreff im Milchhäusle
• Abbau: 14.11.2022 um 18 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Blut ist nicht künstlich herstellbar und wird 
täglich dringend benötigt 
Eine Blutspende dauert 10 Minuten und rettet 
bis zu drei Leben. Aktuell wird jeder Lebens-
retter gebraucht. Das DRK bittet dringend zur 
Blutspende.
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benö-
tigt. Alleine in Hessen und Baden-Württemberg 
werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven 
benötigt, um eine lückenlose Versorgung der 
Krankenhäuser zu gewährleisten und Patien-
tinnen und Patienten aller Altersklassen aus-
reichend zu versorgen.
Aufgrund der geringen Haltbarkeit sind Pa-
tientinnen und Patienten kontinuierlich auf 
Blut angewiesen. Ziel für die kommenden 
Tage muss daher sein, dass alle angebotenen 
Blutspendetermine gut besucht werden. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend 
zur Blutspende.
Nächster Blutspendetermin in der Nähe:
Montag, 07.11.2022 von 14:30 bis 19:30 Uhr, 
Turnhalle am Schulzentrum, In der Fuchsgrube 4

Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit ist es 
wichtig, dass kontinuierlich genügend Blut-
spenden zur Verfügung stehen. Sollten ge-
wünschte Terminzeiten bereits ausgebucht 
sein, ist das leider kein Zeichen der Entwar-
nung. Spenderinnen und Spender werden ge-
beten, auf die nächstmögliche Terminoption 
auszuweichen. Selbst wenn sich diese auf-
grund des Angebots oder persönlicher Pläne 
erst in ein paar Tagen ergibt.
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, 
aktuelle Maßnahmen und Informationen 
rund um das Thema Blutspende in Zeiten von 
Corona erhalten Interessierte telefonisch durch 
die kostenlosen Service-Hotline 0800/1194911 
oder online unter www.blutspende.de/corona.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Hubertusmesse in Meimsheim
Herzliche Einladung zur Hubertusmesse am 23. 
Oktober 2022 um 10:00 Uhr in der Martinskir-
che in Meimsheim mit anschließendem Wild-
essen in der Alten Kelter in Meimsheim.
Musikalische Gestaltung durch die Jagdhorn-
bläser des Hegering 9.
Die Jägerschaft und Jagdhornbläser des Zaber
gäus freuen sich auf Ihren Besuch!

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Im Herbst
Grün wird bunt
kostbar die Sonnenstund
Zweige tragen Früchte
Luft voll herbsüßer Düfte
Am Himmel Vogelzug
und Drachenflug
Wind treibt Blätterspiel
Jahr ist fast am Ziel
Erde laubbedeckt
Igel sich versteckt
Kinder mit Laternen
singen von leuchtenden Sternen
Brigitte Thiessen

Beratungstelefon: 
0711 24 84 96 – 63

Fragen? Sorgen? –  
Wir helfen weiter!

InfoPortal Demenz:  
www.alzheimer-bw.de


